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alle Jahre wieder, könnte man sagen. Alle Jahre wieder bli-
cken wir mit der letzten Ausgabe unserer Bürgerzeitung auf 
das vergangene Jahr zurück, lassen es Revue passieren und 
ziehen Bilanz.

Und leider fällt diese Bilanz oft nicht ganz so aus, wie wir 
uns das gewünscht hätten. Sei es, dass wir beruflich oder 
privat nicht alles erreicht haben, was wir uns vorgenommen 
hatten. Sei es, dass uns das Schicksal einen Strich durch die 
Rechnung gemacht hat, oder dass wir beim Blick in die Welt 
wegen Kriegen und Naturkatastrophen den Glauben an Ge-
rechtigkeit und Frieden verlieren könnten.

Ja, man könnte – oder möchte – manchmal verzweifeln. Aber 
haben wir – von persönlichen Schicksalsschlägen abgesehen 
– wirklich einen Grund dazu? In unserem Land herrscht Frie-
den. Kein Tsunami, kein Vulkanausbruch, keine Dürre- oder 
Überschwemmungskatastrophe bedroht uns.

Wir haben vielleicht nicht alles, was wir wollen, aber (meis-
tens) die wichtigsten Dinge, die wir wirklich brauchen.

Haben wir also nicht viel mehr einen Grund, dankbar zu sein? 
Dankbar für das, was wir an Unbeschwertheit, Sorglosigkeit 
und Geborgenheit haben?

Gerade an Weihnachten sollten wir uns auf diese Dinge be-
sinnen – und die anderen, die Schicksale der Menschen um 
uns herum, nicht vergessen.

Wenn jeder von uns das tut, wird früher oder später für jeden 
gesorgt sein. Weil uns dann das Leben unserer Mitmenschen 
genau so wichtig ist, wie unser eigenes.

Ich wünsche Ihnen ein friedvolles, gesundes und unbe-
schwertes Weihnachtsfest! (al)

Anette Lederhos-Fay
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mit dem Jahr 2023 neigt sich wieder ein ereignisreiches Jahr dem 
Ende zu, Weihnachten und der Jahreswechsel stehen vor der Tür.

Leider wir das friedvolle Weihnachtsfest überschattet von den Krie-
gen in der Ukraine und jetzt auch noch im Gazastreifen. Um so mehr 
wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches Weihnachts-
fest und bedanke mich bei alle Ehrenamtlichen, die sich das ganze 
Jahr über für Ellingen engagieren und mit Ihrem Veranstaltungen 
den Jahreskalender in Ellingen füllen, Möglichkeiten zu sportlichen, 
kulturellen, musikalischen und vielen mehr  Aktivitäten bieten, kurz 
Ellingen lebenswert und besonders machen. 
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Ebenso bedanke ich mich bei 
den städtischen Einrichtungen 
für das Suchen nach und Finden 
von Lösungen, wenn Probleme 
auftauchen und den Kolleginnen 
und Kollegen im Stadtrat, in dem 
nach wie vor sachorientiert disku-
tiert wird und immer die Zukunft 
Ellingens im Mittelpunkt steht. In 
Ellingen zieht man nicht nur an 
einem Strang, sondern auch in 
die gleiche Richtung. (mo)
 
Matthias Obernöder 
1.Bürgermeister Stadt Ellingen
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Ansprechpartner Stadt und VG:

Die Ellingen-App

Öffnungszeiten der VG:

Wertstoffhof und Bauhof:

Rufen Sie uns unter 09141 8658-0 an. Falls der jeweilige  
Mitarbeiter am Platz ist, erreichen Sie ihn unter der aufge-
führten Durchwahl. Ersetzen Sie das X der Telefonnummer  
09141 8658-X durch die Durchwahlziffer. (mo)

Wir laden Sie alle herzlich ein, unsere Bürger- 
App kostenlos unter www.Ellingen.app 
herunterzuladen und durch Ihre Beiträge mit 
Leben zu füllen. Viel Freude beim Entdecken 
und Gestalten unserer Ellingen-App! (mo)

Montag         08:00 bis 12:00 Uhr 
Dienstag      08:00 bis 12:00 Uhr 
Mittwoch       08:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag  08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag  08:00 bis 12:00 Uhr

Auch außerhalb der Öffnungszeiten ist die 
Verwaltungsgemeinschaft Ellingen regelmäßig bis 16.00 
Uhr telefonisch erreichbar. Dringende Termine sind auch 
außerhalb der Öffnungszeiten möglich. (mo)

Der Wertstoffhof ist an den Samstagen, 23.12.2023, 
30.12.2023 und 06.01.23 geschlossen 

  Abgabe von Grüngut/Gartenabfälle ist in den Monaten  
    Dezember, Januar und Februar nicht möglich.
  Astholz kann jedoch angeliefert werden.

Der Bauhof ist vom 20.12.2023 bis 08.01.2024 geschlossen.

Arbeitsbereich

VG-Vorsitzender und 
1. Bürgermeister 
der Stadt Ellingen 

Geschäftsstellenleiter  

Sekretariat /  
Vorzimmer

Kämmerei 

Abgaben und  
Gebühren 

Standesamt / Versor-
gungsangelegenheiten 

Einwohnermeldeamt 

Kasse 

Lohnbuchhaltung
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Ansprechpartner

 
 
Matthias Obernöder

René Feld   

Ilona Link 
Birgit Peterwitz

Siegfried Vogl 
Carina Heerde 

Andreas Kränzlein 

Hans-Peter Siegert

Kristina Schmidtlein 
Beate Menk

Martina Schrötz-Berger 
Elisabeth Kerl

Andreas Kuschel

Durchwahl (X) 
& Zimmer-Nr.

Brauhaus in Ellingen im Winter

Stadt: A
nsprechpartner



Ausgabe 41   |   November 2023

Lehnen Sie sich zurück – mit dem 
Sparkassen-Umzugsservice!
Wir unterstützen Sie bei Ihrem Kontowechsel.

Mit dem Sparkassen-Umzugs-
service müssen Sie sich keine 
Sorgen machen, dass jemand 
Ihre neue Kontoverbindung 
nicht kennt. Wir kümmern 
uns um die Übertragung aller 
wichtigen Daueraufträge, 
Lastschriften und Co. 
Damit ist der Kontowechsel 
von einer anderen Bank ganz 
leicht möglich.

Jetzt gleich Konto wechseln und 
15 % Neukundenrabatt sichern!
Einfach persönlich vorbeikommen 
oder online Termin vereinbaren 
unter

5

Informationen der Banken

(al)

Raiffeisenbank Ellingen
Tel. 09141 2722  |  www.rb-wug.de
Montag 08:30 - 12:00 Uhr 
Dienstag geschlossen 
Mittwoch 08:30 - 12:00 Uhr 
Donnerstag  14:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 08:30 -12:00 Uhr, 14:00 - 16:30 Uhr

Sparkasse Ellingen
Tel. 09171 82 - 0 
www.sparkasse-mittelfranken-sued.de
  INES - Persönlich. Digital. Vor Ort.  
  Mo - Fr von 8 - 18 Uhr
  telefonisch von Mo - Fr von 8 - 20 Uhr, Tel. s. oben
  online rund um die Uhr unter www.spkmfrs.de
  mobil über die Sparkassen-App

©  ms © ms

Raiffeisenbank EllingenSparkasse Ellingen
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Räumen und Streuen der Gehwege während der Winter-
zeit:
Im Hinblick auf den bevorstehen Wintereinbruch erinnere ich 
an die Räum- und Streupflicht. Eigentümer und die zur Nut-
zung dinglich Berechtigten von Grundstücken, die innerhalb 
geschlossener Ortslage an eine öffentliche Straße angren-
zenden (Vorderlieger) oder über eine öffentliche Straße mit-
telbar erschlossen werden (Hinterlieger) haben die Pflicht, 
die Gehwege in der Winterzeit zu sichern. Soweit kein Geh-
weg vorhanden ist, besteht die Sicherungspflicht für einen 
1 Meter breiten Randstreifen. Die Vorder- und Hinterlieger 
haben die Sicherungsfläche an Werktagen ab 07.00 Uhr 
und an Sonn- und Feiertagen ab 08.00 Uhr von Schnee zu 
räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten 
abstumpfenden Stoffen (z.B. Sand, Splitt, etc.), jedoch nicht 
mit Tausalz oder ätzenden Mitteln, zu bestreuen oder das Eis 
zu beseitigen. Bei besonderer Glättegefahr (z.B. an Treppen 
oder starken Steigungen) ist das Streuen von Tausalz zuläs-
sig. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft 
zu wiederholen, wie es die Witterung erfordert.
Der geräumte Schnee oder die Eisreste sind neben der Geh-
bahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder 
erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlauf-
schächte und Fußgängerüberwege sind bei der Räumung 
freizuhalten. In diesem Zusammenhang bitte ich alle Auto-
besitzer ihre Fahrzeuge so abzustellen, dass die Räumung 
der Ortsstraßen nicht behindert wird. Es wird in diesem Zu-
sammenhang auch darauf hingewiesen, dass bei gelegent-
lichem Räumen von Gehsteigen durch die Stadt, die Räum- 
und Streupflicht nach wie vor laut Satzung bei den Anliegern 
verbleibt.

Hinweis:
Das Streumaterial in den von der Stadt Ellingen aufgestellten 
Behältern ist nicht für den Privatgebrauch gedacht, sondern 
ist dafür da, dass an besonders kritischen Stellen bei Bedarf 
per Hand gestreut werden kann, da der Streudienst nicht 
überall gleichzeitig sein kann.

Zurückschneiden von Hecken und Sträuchern:
Eine Bitte an alle Grundstücksbesitzer, welche zum öffentli-
chen Gehweg und zur Straße hin Büsche und Sträucher ge-
pflanzt haben: 

In der Zeit vom 26.02.2024, 07:00 Uhr bis 04.03.2024, 15:00 Uhr kann 
die Verwaltungsgemeinschaft Ellingen wegen Instandhaltungsarbei-
ten am Wasserwerk und der Fernleitung keine Wasserlieferungen aus 
dem Wasserwerk Genderkingen erhalten.
Natürlich ist die Wasserversorgung trotzdem gewährleistet. Sie er-
folgt aus dem eigenen Wasserhaus. Das Wasser kann daher leicht ge-
chlort schmecken und sollte abgekocht werden. (mo)

Infos der Stadt Ellingen

Ankündigung zur Wasserversorgung

© stadt

© stadt

Grafik: Lichtraumprofil herstellen im Winter

Räum- und Streupflicht

Wir wünschen allen frohe Weihnachten und
ein gesundes neues Jahr 2024.

Weihnachten ist,  wenn die besten Geschenke 
am Tisch sitzen und nicht unterm Baum liegen.

Sie sollten doch bitte die Sträucher und Büsche soweit zu-
rückschneiden, dass sie nicht in den Gehweg bzw. die Straße 
hineinragen. Vor allem in den Herbst- und Wintermonaten, in 
welchen vermehrt der Regenschirm gebraucht wird, müssen 
dadurch die Fußgänger den Gehweg verlassen und auf der 
Straße weiterlaufen. Besonders für sehbehinderte Menschen 
und auch bei Dunkelheit ist es sehr unangenehm, wenn ei-
nem Zweige ins Gesicht schlagen.
Daher nochmals meine Bitte, überprüfen Sie mehrmals im 
Jahr den Überhang Ihrer Sträucher und Büsche und schnei-
den Sie diese entsprechend zurück. Das Schnittgut kann im 
Wertstoffhof/Bauhof in Ellingen zu den samstäglichen Öff-
nungszeiten abgegeben werden. - Herzlichen Dank -

Lichtraumprofil herstellen:
Das Gleiche gilt natürlich in der Flur: Liebe Grundstücks-
eigentümer, bitte nutzen Sie die Zeit bis Ende Februar, um 
Feldgehölze, Wald, oder Einzelbäume so zurückzuschneiden, 
dass über öffentlichen Wegen der unten schematisch darge-
stellte Sicherheitsraum vorhanden ist. (mo)
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Hundekot und Hundetoiletten
Liebe Hundebesitzer, es ist mir durchaus bewusst, dass der weitaus 
größte Teil von Ihnen immer den Beutel für den Kot Ihres Hundes dabei 
hat und diesen auch nutzt. Leider sind es nicht alle.
Immer wieder kommt es zu Beschwerden, dass Hunde ihr Geschäft auf 
Gehwegen, auf Flurwegen oder in Wiesen verrichten und dieses dort 
belassen wird. Deshalb bitte ich jeden -und ganz besonders die Hun-
dehalter- jemanden der es „vergisst“ den Hundekot aufzunehmen und 
an einer der zahlreich vorhandenen Hundetoiletten oder zu Hause zu 
entsorgen, freundlich aber bestimmt darauf hinzuweisen, dass er genau 
das tun soll. 
In Bezug auf die Wiesen sei noch der Hinweis erlaubt: Das ist die „Salat-
schüssel der Kühe, Schafe, ...“ Auch wenn das jetzt lustig formuliert ist, ist 
das eine ernste Sache. Hundekot im Futter kann zu schwerwiegenden 
Krankheiten, bis hin zum Tod der Tiere führen.

Bewirtschaftung der landwirtschaftlichen Flächen
Es ist mir bewusst, dass es in der Bewirtschaftung landwirtschaftlicher 
Flächen nicht auf den Zentimeter gehen kann. Und dass es mancherorts 
einfach sinnvoller ist, die Fläche zu „begradigen“. Was allerdings nicht 
akzeptiert werden kann, ist, wenn manche Flächen sowohl in der Be-
wirtschaftung, als auch in der Antragstellung um mehr als 50cm von der 
eigentlichen Grundstücksbreite/-länge abweichen, wenn ganze Wege 
nicht mehr befahrbar sind oder komplett „verschwinden“. Deshalb mei-
ne eindringliche Bitte, bleiben Sie mit der Bewirtschaftung innerhalb 
Ihrer eigenen/gepachteten Fläche und weisen Sie als Eigentümer Ihre 
Pächter darauf hin evtl. Fehler in der Bewirtschaftung einzustellen. Bit-
te nötigen Sie mich nicht dazu hier regulierend eingreifen zu müssen, 
denn die Stadt Ellingen wird es nicht dauerhaft dulden, dass die Wege 
zerstört wurden/werden. 
Und auch hier sei erwähnt, dass es sich für gewöhnlich um Einzelne 
handelt. Der Großteil der Bewirtschafter verhält sich ordentlich.

Mähen statt Mulchen
Der Stadtrat Ellingen hat beschlossen, dass die öffentlichen Flächen 
(dazu zählen hauptsächlich Straßenbegleitgrün und Wegränder an Flur-
stücken) nicht mehr gemulcht werden dürfen, sondern nur noch ge-
mäht. Was auf diesen öffentlichen Flächen passiert, hat nur der Stadtrat 
zu bestimmen. Hier kann gerne über die Häufigkeit der Pflege diskutiert 
werden, bzw. können Anregungen und Wünsche geäußert werden.
Eine Nichteinhaltung des Mulchverbots ist allerdings nicht tolerierbar.
Der Hintergrund des Beschlusses ist der Schutz der Artenvielfalt, der 
Insekten und Kleinlebewesen auf den Flächen die zwar keinen großen 
Nutzen für eine landwirtschaftliche Bewirtschaftung haben, durch Ihre 
Ausprägung durchaus aber Verbindungen zwischen einzelnen ökolo-
gisch wertvollen Gebieten sein können. 
Dieser Beschluss besagt nicht, wie gemäht werden soll, sondern dass 
auf diesen Flächen nicht mehr gemulcht wird. Die Stadt Ellingen hat 
für Ihre Pflegemaßnahmen hierzu ein Doppelfingermähwerk an den 
Dükker-Ausleger des Unimogs bestellt. Das ist für die Kleinlebewesen 
die beste Variante. Gerne kann das Gras auch abgefahren werden, was 
durch den verminderten Nährstoffeintrag der Entwicklung der Flächen 
sogar zuträglich wäre

Winterlinde gepflanzt:
An der Flurgrenze zwischen Hörlbach und Stopfenheim stand schon 
sehr lange eine schöne, große Eiche. Leider fiel diese dem Eichenpro-
zessionsspinner zum Opfer und musste gefällt werden. Die entstande-
ne Lücke schmerzte viele Hörlbacher sehr. Auch deshalb wurde mit den 
Hörlbachern nach einer Lösung gesucht um den Platz wieder mit einem 
schönen Baum zu bepflanzen. Die Interessierten konnten sich auf eine 
Linde einigen und Florian Dirmeier pflanzte die Winterlinde nicht nur 
ein, sondern stiftete auch gleich den Baum, mit allem was dazugehört. 
Daher: Vielen Dank.

Der Umbau der ehemaligen Sparkasse zur Verwaltung:
…ist fast abgeschlossen, der Umzug soll zum Jahreswechsel/Anfang 
nächsten Jahres erfolgen. Ein realistisches Ziel, da jetzt das Problem der 
sicheren und leistungsstarken Einbindung der IT in die IT des Rathauses 
gelöst scheint. (mo)

Infos der Stadt Ellingen

© stadt

Umbau der ehemaligen Sparkasse

© stadt

Hundekot sollte stets mitgenommen werden

© stadt

Die Winterlinde wurde gepflanzt
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Neujahrsempfang findet 2024 statt
Der Neujahrsempfang findet am 07.01.2024 um 11.00 Uhr 
in der kleinen Schulturnhalle statt. Es sind grundsätzlich alle 
Bürger herzlich willkommen. Dieses Jahr werden die An-
fangsbuchstaben der Nachnamen F-G und W-Z persönlich 
angeschrieben

Die Bürgerversammlungen finden statt
Hierzu ergeht herzliche Einladung für den:

07.12.23 Hörlbach Altes Schulhaus  19.00 Uhr
08.12.23 Stopfenheim DJK-Heim 19.00 Uhr
09.12.23  Ellingen kleine Schulturnhalle  19.00 Uhr
13.12.23 Massenbach Dorfgemeinschaftshaus  19.00 Uhr

Flurneuordnung Massenbach-Tiefenbach und Dorferneue-
rung Massenbach-Hörlbach-Tiefenbach
Derzeit werden die Grenzsteine in der Hörlbacher und Mas-
senbacher Flur neu gesetzt. Das ist der Grund warum der 
Flurumgang hier erst danach, also im Januar oder Februar 
durchgeführt werden soll.
Einzelmaßnahmen, wie der Bolzplatz in Hörlbach, der Bolz-
platz in Massenbach und der Spielplatz in Hörlbach sollen 
noch in diesem Jahr umgesetzt werden.

Digitalisierung Rathaus
Es geht weiter! Die Stadtratssitzungen werden seit Mitte 
2022 digital über das Ratsinformationssystem eingeladen, 
die Unterlagen verschickt und auch die Niederschriften zur 
Verfügung gestellt.
Über das Rathausserviceportal können immer mehr Dienst-
leistungen der Verwaltung online beantragt/erledigt wer-
den. Schauen Sie einfach mal rein: www.stadt-ellingen.de/
buergerservice/rathaus-service-portal/
Das Rathaus hat jetzt -wenn auch intern- WLAN.

Ausweichquartier für den Kindergarten während der 
Bauphase
Die Erweiterung des Kindergartens in Ellingen ist begonnen. 
Davor hat der Stadtrat beschlossen, dass die Kinder während 
der Bauphase möglichst nicht dem Baulärm und anderen 
Belastungen ausgesetzt sein sollen. Deshalb wurde das ehe-
malige Ärztehaus/die Lateinschule in der Hausner Gasse sehr 
schnell, aber dennoch schön und funktionell zum Ausweich-
quartier umgebaut. Hier war vor allem über den zweiten 
Rettungsweg zu lesen. Nicht – wie sonst üblich – eine Ge-
rüsttreppe oder eine zusätzliche Stahltreppe an der Fassade 
sollten die Rettung im Falle eines Brandes sicherstellen, son-
dern ein Rettungsschlauch. Da uns das System auch nicht be-
kannt war, beschlossen wir grundsätzlich mit etwas Skepsis, 
manche auch mit regelrechter Angst. Diese Bedenken sind 
jetzt – nach der Installation und vor allem nach einem Pro-
berutschgang- zerstreut. Viele der Kinder, die gerutscht sind, 
wollten gleich NOCHMAL; DARF ICH NOCHMAL.

... und natürlich durften es nicht nur die Kinder auch auspro-
bieren: Neben Erzieherinnen und mir haben auch Ellinger 
Feuerwehrler den Rettungsschlauch getestet. (mo)

Infos der Stadt Ellingen

© privat

© stadt

Herr Thoms von der Herstellerfirma und Christian Kaufmann von der  
FFW Ellingen

Grafik: Rettungsschlauch
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Nach langer Planungsphase, einigen Pannen und Pausen ist der Hartplatz und die Laufbahn in der Ellinger Schule erneuert. 
Unten ein paar Eindrücke. (mo)

Hartplatz und Laufbahn der Ellinger Schule erneuert

© stadt© stadt © stadt

Hartplatz und Laufbahn der Ellinger Schule erneuert
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Stadt: Kinderhaus Rappelkiste

... so hieß es Mitte Oktober im Kinderhaus Rappelkiste. 3 Kindergartengrup-
pen machten sich bereit, in ihr neues Übergangsdomizil in das ehemalige 
Ärztehaus zu ziehen. Die Kindergartenkinder wurden schon im Herbst zu 
Beginn des neuen Kindergartenjahres darauf vorbereitet und fieberten dem 
Auszug schon aufgeregt entgegen. Wir besprachen immer wieder den Fort-
schritt der Baustelle und lugten auch einmal von außen durch die Fenster, 
damit wir uns schon ein bisschen auskannten, bevor es dann ernst wurde. 
Als es dann hieß, der Umbau im "neuen Haus" ist soweit fertig, packten sie 
eifrig die Spielsachen in die Umzugskisten und waren hellauf begeistert von 
den fleißigen Stadtarbeitern, die mit einem großen Manitu kamen und Ti-
sche, Schränke und Gruppenmobiliar aufluden. Natürlich wurde auch alles 
für die Kinder Wichtige mit eingepackt, alle Bilder, Schubläden und auch ihre 
Bastelsachen. Am Freitag, dem 13. Oktober, hatte der Kindergarten dann ge-
schlossen, damit das Kinderhauspersonal Zeit hatte, in den neuen Räumen 
alles auf den richtigen Platz zu stellen. Gemeinsam mit den Stadtarbeitern 
wurde geschleppt, gebohrt, geschraubt und geschuftet bis alles fertig und 
gemütlich für die Kinder war. Auch die letzten Handwerkerarbeiten wurden 
verrichtet, die neuen Küchen wurden montiert und zu guter Letzt kam der 
Putztrupp und beseitigte auch noch die letzten Bauspuren.
Am Montagmorgen wurden dann alle Kinder in den neuen Räumen begrüßt 
und auch die Eltern konnten sich ein erstes Bild verschaffen. Die Kinder er-
kundeten gleich das Neue und probierten neugierig und begeistert alles 
aus. Wie staunte da so mancher, dass sogar die im "alten" Kinderhaus gebas-
telten Drachen schon an den Fenstern hingen und die Kinder willkommen 
hießen.
Bereits nach wenigen Tagen fühlten sich die Kinder wie zu Hause und gin-
gen ein und aus, als ob sie noch nie vorher woanders gewesen wären.
Es entwickelte sich schnell eine gewisse Routine und auch die Eltern ge-
wöhnten sich schnell an die neuen Abläufe.
Mittlerweile haben wir schon so Einiges miteinander erlebt.
Ein kleines Einweihungsfest für und mit den Kindergartenkindern, dem Per-
sonal, dem Bürgermeister und den beiden Ellinger Geistlichen mit Liedern 
und kirchlichen Segen fand auch schon statt. (sr)

Ein Haus zieht aus ...

© einrichtung

© einrichtung

Neue Räumlichkeiten für die Kinder

Neue Räumlichkeiten für die Kinder
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 Ellingen

Im Rahmen unserer alljährigen Mitgliederversammlung ha-
ben wir im Juli dieses Jahres turnusgemäß die Wahl der Vor-
standschaft durchgeführt. In die Funktion des Kassiers wur-
de Martin Roth gewählt, nachdem unser langjähriger Kassier 
Jörg Waldboth für das Amt nicht mehr zur Verfügung stand. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei Jörg für seine langjähri-
ge zuverlässige and gewissenhafte Arbeit in dieser Funktion 
herzlich bedanken. Alle anderen Vorstandsmitglieder stan-
den weiterhin zur Verfügung und wurden wiedergewählt.

In einem kleinen Rückblick führte Günter Beckler durch die 
Highlights seiner bisherigen Amtszeit als Vorsitzender der 
EWG. Die Bewirtung der Gäste am diesjährigen Neujahrs-
empfang und der Schaschlikverkauf am Altstadtfest letzten 
Jahres waren schöne Veranstaltungen, die wir gemeinsam 
mit Freude gemeistert haben. Aktuell gehören der EWG 34 
Mitglieder an. Wir freuen uns auf eine weiterhin lebendige 
und erfolgreiche Zusammenarbeit.
Zu unseren monatlichen Treffen vor den Stadtratssitzungen 
findet sich regelmäßig eine große Runde zusammen. Hier 
diskutieren wir die anstehenden Themen und geplanten 

Mitgliederversammlung der Ellinger Wählergemeinschaft 

© partei

Der neu gewählte Vorstand der EWG (von links nach rechts): Jörg Waldboth, Martin Roth (Kassier), Rainer Arelt (Referent Öffentlichkeitsarbeit), Günter Beckler 
(1. Vorstand), Alexander Welzel (Referent Schaukasten und Homepage), Stefan Trescher (2. Vorstand), Felix Kahn (Schriftführer)

Abstimmungen. Die EWG ist derzeit mit vier Stadträten im 
Stadtrat vertreten (Günter Beckler, Felix Kahn, Andrea Lem-
mermeier und Markus Schmidtlein).
Gerne laden wir Sie als Mitbürger ein, an unseren Treffen teil-
zunehmen und so einen kleinen Einblick in die aktuellen The-
men und Projekte in unserer Stadt zu bekommen. Das nächs-
te Treffen findet am 11.12.23 im Römischen Kaiser statt. Die 
weiteren Termine können Sie gerne bei uns erfragen. (ee)

Frohe Weihnachten  und ein 

gesundes neues Jahr 

2024 

wünscht die

Ihre Ellinger Wählergemeinschaft

Homepage: www.ellingen-ewg.de
E-Mail: info@ellingen-ewg.de
Facebook: EWG-Ellinger-Wählergemeinscht
Instagram: ewg_ellingen

Und für Bürger, die nicht „online“ sind, gibt es Infor- 
mationen im Schaukasten an der Franziskanerkirche.

Besichtigung jederzeit
nach Vereinbarung möglich

ELLINGEN
SPIELZEUGMUSEUM

In drei Minuten für Euch vor Ort
Eintritt frei - Spendenbox

Kontakt: Henriette Westinger
Telefon: 0 91 41 / 70 545
Mobil: 0157 / 874 878 34

E-Mail: henriette16@t-online.de
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Das Schafbrunnenfest am 25.06.2023 war wieder eine gelun-
gene Veranstaltung. Bei sehr schönem Wetter konnten viele 
Besucher die Köstlichkeiten genießen, die von fleißigen Hel-
fern zubereitet wurden. Insbesondere das üppig bestückte 
Kuchenbuffet fand guten Zuspruch.
Bei herrlichem Wetter hatten sich dieses Jahr leider nicht so 
viele Käufer und Verkäufer am SPD- Flohmarkt eingefunden. 
Allerdings konnte man sich an Kaffee und Kuchen laben und 
gute Gespräche führen. Der SPD-Landtagskandidat Harald 
Dösel kam auch vorbei und konnte sich vom kommunalen 
Engagement der Ellinger SPD überzeugen.
Am 06.10.2023 haben fleißige Hände das Waaghäuschen am 
Schafbrunnen die Fassade gestrichen. Zusammen mit den 
bereits restaurierten Bänken erstrahlt der Platz am Schaf-
brunnen nun im neuen Glanz.
Der diesjährige Ausflug führte den SPD-Ortsverein nach 
Rothenburg o. T.  Nach einer kleinen Odyssee mit Schienen-
ersatzverkehr konnte die Truppe etwas verspätet an einer 
sehr interessanten Stadtführung teilnehmen und nicht nur 
die wunderbaren Häuser und Straßenzüge in Augenschein 
nehmen, sondern auch die historischen Zusammenhänge 
erforschen. 
Nach einem stärkenden Mittagessen wurde die Stadt noch 
auf eigene Faust erkundet, und dann wieder die Heimfahrt 
angetreten. Alles in allem ein gelungener Tag. (tr)

Hier noch der nächste Termin, gerne auch für der SPD zug-
wandten Bürgerinnen und Bürger:

Datum Uhrzeit Ort 

15.12.2023 19:00 Römischer Kaiser Weihnachtsfeier

Schafbrunnenfest war wieder ein großer Erfolg

© partei

© partei

SPD-Flohmarkt

Kleiner Stadtrundgang

Frohe Weihnachten!
Wir wünschen 

allen Bürgerinnen und Bürgern Ellingens

und seiner Ortsteile 

ein frohes Weihnachtsfest und ein 

glückliches Neues Jahr 2024!
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eihnachten: Rezept

Probieren Sie die herrlich wärmende „Golden Kaki Milk“

Was der Herbst uns alles bringt – das wissen schon die Kleinsten. 
Die Kaki Ribera del Xúquer mag vielen nicht als Erstes in den Sinn 
kommen und doch beginnt auch ihre Saison im Oktober. Die glat-
ten und leuchtend orangen Früchte mit dem knackig-süßen Frucht-
fleisch werden immer beliebter. Denn Kakis passen zum Obstteller 
wie zum bunten Salat, eignen sich aber auch perfekt zum Pürieren, 
Backen oder Kochen. Außerdem sind sie wahre Multitalente für eine 
gesunde Ernährung: Neben Vitamin C und Provitamin A stecken in 
ihnen auch jede Menge Eisen, Kalzium und Magnesium.

Doch ein Newcomer ist die Kaki nicht: In Valencia im milden Osten 
Spaniens wird seit mehr als 60 Jahren angebaut. 

Jetzt im Winter können wir uns ein bisschen spanische Sonne nach 
Hause holen – mit einem sinnlich-wärmenden Getränk: Die „golde-
ne Milch“ mit gesunden und aromatischen Zutaten ist eine Wohltat 
für Körper und Seele. Das Trendgetränk aus Asien ist nicht nur in der 
Ayurveda-Küche beliebt, sondern soll auch entzündungshemmend 
wirken und die Gelenke schützen. Kurkuma und Ingwer stärken die 
Immunabwehr. Ergänzt durch die Kaki erhält die Milch eine Extra-
portion Vitamin C. – So lecker kann gesund schmecken!

Wärme und Genuss von innen: Die „Golden Kaki Milk“ 

 
Zutaten für 4 Gläser (à 290 ml):

  2 Kaki (à ca. 180 g)
  1 Stück (ca. 30 g) Ingwer
  2 TL Kurkuma
  2 TL gemahlener Zimt
  3 EL flüssiger Honig
  Pfeffer
  1 l Milch (tierisch oder pflanzlich)
  gemahlener Zimt zum Bestäuben

 
Zubereitung (ca. 15 Min.):

1. Kaki halbieren und, bis auf ½ Kaki zum Verzieren, klein schneiden. 
Ingwer schälen und klein schneiden. Beides mit Kurkuma, 2 TL Zimt 
und Honig pürieren. Mit Pfeffer würzen. 

2. 800 ml Milch und Kakipüree in einem Topf erwärmen. ½ Kaki in 
Scheiben schneiden. Warme Milch durch ein feines Sieb gießen und 
in Gläser verteilen. 200 ml Milch aufschäumen und daraufgeben. 
Mit etwas Zimt bestäuben. Glasränder mit Kakischeiben verzieren 
und servieren. (akz-o)

Weihnachten: Leckeres zu den Feiertagen

© akz-o

Die „Golden Kaki Milk“ 

2024!
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Kirchenkonzert am 26.01.2024 um 19.00 Uhr in der Stadtpfarr-
kirche St. Georg, Ellingen 
Der Lions Club Weißenburg veranstaltet am Freitag, den 26.01.2024 
ein Kirchenkonzert der Extraklasse. Das Konzert findet um 19.00 Uhr 
in der katholischen Pfarrkirche St. Georg statt. Pfarrer und Domvikar 
Dr. Thomas Stübinger wird zusammen mit Maša Rajkovic, Violinistin 
der Nürnberger Symphoniker, ein besonderes Kirchenkonzert ge-
ben. Als fachkundigen Moderator konnte der Intendant der Nürn-
berger Symphoniker, Herr Prof. Dr. Lucius A. Hemmer, gewonnen 
werden. Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten. Der Rein-
erlös kommt der Ellinger Pfarrei St. Georg zugute. 

Kirchenorgel Dr. Thomas Stübinger hat bei seiner Großmutter, 
der Kirchenmusikerin Elisabeth Matschke, Klavier- und Orgelunter-
richt erhalten. Darüber hinaus erhielt er Orgelunterricht bei Regio-
nalkantor Willibald Baumeister. 1995 absolvierte Thomas Stübinger 
sein Kirchenmusikexamen in Eichstätt bei Prof. Wolfram Menschick. 
Seine Konzerttätigkeit führte ihn nach Nürnberg, Eichstätt und Ita-
lien. 

Violine Maša Rajkovic wurde in Belgrad, Serbien geboren. Im Alter 
von 6 Jahren erhielt sie ihren ersten Geigenunterricht. Die Hoch-
schule für Musik in Belgrad schließt sie mit 19 als beste Studierende 
der ganzen Universität ab. Im April 2005 zieht sie als DAAD-Stipen-
diatin nach Deutschland, um an der Folkwang Hochschule in Essen 
Geige zu studieren. Seit 2010 ist sie festes Mitglied bei den „Nürn-
berger Symphonikern“ in der Gruppe der 1. Geigen. 

Moderation Lucius A. Hemmer Professor Lucius A. Hemmer, Jahr-
gang 1965, wuchs in Hannover auf. Hemmer wurde mehrfach bei 
Wettbewerben ausgezeichnet, unter anderem zweimal als 1. Preis-
träger des Bundeswettbewerbs „Jugend musiziert“. Zudem war er 

Veranstaltungsankündigung: Konzert in der Kirche St. Georg

© privat© privat© privat

v.l.n.r.: Thomas Stübinger, Maša Rajkovi, Professor Lucius A. Hemmer

Stipendiat der Konrad-Adenauer-Stiftung. Lucius A. Hemmer wirkte 
über viele Jahre als freier Musiker und Solist sowie als Lehrbeauf-
tragter an der Musikhochschule München. 1999 wechselte er als 
Orchesterdirektor zum Philharmonischen Staatsorchester Halle, an-
schließend als Intendant zur Kammerphilharmonie Amadé. 

„Ich bin sehr glücklich darüber, dass wir mit Maša Rajkovic und Prof. 
Dr. Lucius Hem-mer zwei professionelle Musiker für dieses Konzert 
gewinnen konnten. Bereichert wird das Duo der Nürnberger Sym-
phoniker durch unseren hochmusikalischen Stadt-pfarrer Dr. Tho-
mas Stübinger. Die Zuhörer werden in der schönen Barockkirche 
St. Georg ein einzigartiges Konzert erleben,“ zeigt sich Alexander 
Höhn, der Präsident des Lions Clubs Weißenburg, erfreut. (ah)
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Vereinsinfo: Barockverein Ellingen

Der Freundeskreis Barockstadt Ellingen kann dankbar auf einige 
interessante Veranstaltungen und Begegnungen im Herbst zurück-
blicken:

Den Anfang machte im September der Tag des offenen Denkmals, 
der dieses Jahr unter dem Motto „Talent Monument“ beworben 
wurde. Unter Federführung von Schlosskastellanin Birgit Beckler 
und ihrem Team wurde ein vielfältiges Programm für diesen Tag er-
stellt und durchgeführt. 

Die zahlreichen Besucher und Besucherinnen konnten sechs sakra-
le Räume mit ihren Besonderheiten kennenlernen. Z.B. die Zunft-
stäbe in der Pfarrkirche, die Mumie des Freiherrn von Hornstein in 
der Gruft unter der Mariahilf-Kapelle, den Dachboden der evange-
lischen Christuskirche, die wunderbare Anna Selbtritt Figur in der 
Spitalkirche und die interessanten Medaillons in der Maxkirche.

In der Schlosskirche wurde über die kommende große Sanierung 
der alten Orgel informiert. 

Zusätzlich gab es aber auch genügend Zeit zum Innehalten und 
Entspannen: In St. Georg erfreute Orgelmusik, der katholische Pro-
jektchor begeisterte die Zuhörer in der Maxkirche und in der St. Eli-
sabeth Spitalkirche sangen die BewohnerInnen mit Inbrunst Volks-
lieder.

Zum Schluss des Tages läuteten die 14 Ellinger Kirchenglocken und 
ein Dank wurde nicht nur nach oben, sondern auch an alle Ehren-
amtlichen geschickt, die diesen Tag mit ihrem Wissen und ihren mu-
sikalischen Gaben bereichert hatten.

Hier zum Vormerken der Termin für 2024: Sonntag 8. September

In der letzten aktuELL Ausgabe hatten wir für die Ausstellung „El-
linger Ansichten-Sichtweisen auf eine Stadt“ geworben. Ende 
September konnten wir zahlreiche Gäste zur Vernissage begrüßen 
und die 100 ausgewählten Bilder der Öffentlichkeit präsentieren.

Es war ein gelungener Start und wir freuten uns über viele positive 
Rückmeldungen. Wir werden aus diesem Grund die Ausstellung 
bis 7. Januar 2024 verlängern und hoffen, dass über die Feiertage 
noch viele Ellinger den Weg ins Kulturzentrum finden! 

Der Katalog, den wir mit großer fachlicher Unterstützung des Kul-
turzentrums Ostpreußen erstellen konnten, fand ebenso großen 
Anklang. Er eignet sich sehr gut als Geschenk zu Weihnachten oder 
zum Geburtstag und kann bei folgenden Verkaufsstellen für nur 
15,00€ erworben werden:

  Kulturzentrum Ostpreußen
  Korb Riedel
  Rathauseckla
  Buchhandlung Meyer, Weißenburg

Ebenso werben wir für das Begleitprogramm zur Ausstellung.

Die theatrale Führung mit der „Pinselhupferin“ lässt eine ganz be-
sondere Ellinger Zeitepoche lebendig werden. Es lohnt sich, sich zu 
dieser Führung (Beginn jeweils 14.00Uhr, Dauer ca.1 Std.) an folgen-
den Tagen 2.12./9.12./16.12./30.12./5.1. im Kulturzentrum Ostpreu-
ßen (09141/864411 bzw. info@kulturzentrum-ostpreußen.de

Kosten: 7,00€ / 4,00€ ermäßigt) anzumelden.

Kinderführungen sind ebenfalls buchbar.

Mitte September besuchten uns zwei Nachfahrinnen der jüdischen 
Familie Bernhard Berman. Daphna Berman aus Jerusalem und Thea 
Johnson aus den USA freuten sich besonders über die Begegnung 
mit Karl Seibold, der ihnen von ihrem Urgroßvater, der in Ellingen 
ein angesehener Viehhändler war, noch viel erzählen konnte. (rb)

Neues vom Barockverein Ellingen

© verein

© verein

© verein

© verein

Der sogenannte „Kuhkrug“ wurde von Viehhändler Berman nach einem 
erfolgreichen Handel dem Verkäufer geschenkt. Von li Thea Johnson, Karl 

Seibold, Daphna Berman

Die Ausstellung ist eröffnet, interessierte BesucherInnen entdecken 
vielseitige Ellinger Ansichten

JaDamals:Die Zeitzeugen Manfred Specht und Heinz Ottinger erzählen 
von besonderen  Zeiten im Ellinger Schloss

Pinselhupferin Luise (Antje Wagner) führt in das Leben einer 
Kunststudentin ein...1947 es war sehr kalt im Schloss!

Verlängerung der Ausstellung bis Sonntag 7.Januar 2024

Theatrale Führungen „Die Pinselhupferin“ am
Sa 2.12.2023 / 9.12.2023 / 16.12.2023 / 30.12.2023 / Fr 5.1.2024
Um Anmeldung zu Führungen wird gebeten: 09141864411 oder 
info@kulturzentrum-ostpreußen.de
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Vielen Dank für Ihr Vertrauen
und Ihre Treue im letzten Jahr.

Neue Dirigenten bei der Deutschordens-Kapelle Ellingen
An ihrem letzten Probentag vor den Sommerferien haben die Mu-
sikerinnen und Musiker der DOK in einer kleinen Feier ihren Diri-
genten verabschiedet. Mario Hendreich, der das Orchester in den 
letzten fünf Jahren geleitet hatte, gab sein Amt auf Grund berufli-
cher Veränderung auf. Er trat am 1. September bei der Dinkelsbühler 
Knabenkapelle eine Festanstellung als stellvertretender Dirigent an. 

Die Vorsitzende der DOK, Annette Sand, bedankte sich bei Mario 
Hendreich für die gute Zusammenarbeit in den fünf Jahren und 
wünschte ihm für seine berufliche Zukunft in Dinkelsbühl alles Gute.

Nach der Kündigung von Mario Hendreich war die Sorge groß, eine 
neue musikalische Leitung zu finden. Umso mehr freute sich die Vor-
sitzende, dass sie gleich zwei Dirigenten bekanntgeben durfte. Phil-
ipp Sand und Christoph Herzog hatten sich kurzfristig entschlossen, 
die Verantwortung zu übernehmen und die Deutschordens-Kapelle 
künftig zu zweit zu leiten. Beide Dirigenten sind sind seit langem in 
der DOK aktiv und sowohl den Musikerinnen und Musikern als auch 
dem Publikum bestens bekannt. Philipp Sand war bereits 12 Jahre 
als Dirigent der DOK tätig, bevor er den Dirigentenstab im Jahr 2018 
an Mario Hendreich weitergab. Christoph Herzog leitete die Bläser-
klasse und das Nachwuchsorchester und ist derzeit der Dirigent der 
„UnderDOKs“. 

Nach der Sommerpause konnte nun die Deutschordens-Kapelle mit 
neuem Schwung in die Probenarbeit starten. 

Viele Termine im Sommer
Direkt nach dem Jahreskonzert ging das Sommerprogramm der 
DOK ohne Verschnaufpause los. Das Orchester begleitete mehrere 
kirchliche Termine wie den Pfarrverbandsgottesdienst im Schloss-
innenhof, die KDFB Bezirksmaiandacht im Schlosspark und die 
Fronleichnamsprozession. Auftritte beim Jubiläum in Möhren, am 
Brauereifest und bei der alljährlichen Schützenzeche in Weißenburg 
schlossen sich an. 

Ein besonderes Highlight für das Orchester war sicherlich das Jubi-
läum der Blaskapelle Georgensgmünd, bei dem es die DOK zusam-
men mit acht weiteren Kapellen gemeinsam im großen Festzelt mit 
dem „Böhmischen Traum“ und „Dem Land Tirol die Treue“ so richtig 
krachen ließ.

Ebenso viel Spaß gemacht hat auch in diesem Jahr wieder die Teil-
nahme bei der „Fete de la music“, bei der die „UnderDOKs“ zusam-
men mit den Musikern des Hauptorchesters wieder im Hof der Bä-
ckerei Specht für das wandernde Publikum aufspielte.

Auch der Auftritt bei der Einweihung des Schützenhauses war für 
alle Musikerinnen und Musiker ein schönes Erlebnis. Genauso wie 
beim Blumenkorso in Weißenburg, bei dem sich die Kapelle trotz 
Regen nicht von der Teilnahme abhalten ließ.

Im September wurde der traditionelle Jahresausflug durchgeführt, 
dieses Mal ging es mit dem Bus ins Technikmuseum in Sinsheim. 
Es war ein interessanter und vielseitiger Tag mit vielen neuen Ein-
drücken. 

Der Jahresausflug ist für die DOK zugleich auch immer der Ab-
schluss der Sommersaison. (as)

Neues von der Deutschordenskapelle Ellingen 

© verein

© verein

© verein

UnderDOKs bei der Fete de la music

Philipp und Christoph gehen mutig die neue Herausforderung an

Letzter Auftritt mit der DOK von Dirigent Mario Hendreich
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Info: VdK Ellingen

Neue Kräfte – Der neue Vorstand stellt sich vor
Da der langjährige Vorstandsvorsitzende Gerhard Fürbaß ab 
dem 01.07.23 sein Amt als Vorstandsvorsitzender krankheits-
bedingt niedergelegt hat, musste die „zurückgebliebene“ 
Vorstandschaft eine Entscheidung treffen. Dies ist ihr, ohne 
lange zu überlegen, gelungen.
Vorsitzende Ute Gottfried*, Stellvertretende Vorsitzende 
Nadine Rau*, Kassier Lothar Kügler, Schriftführerin Manuela 
Bernreuther*, Vertreterinnen der Frauen Caroline Wilhelm 
und Renate Knorr, Beisitzer Klaus Wilhelm, Ute Seibold* und 
Horst Gottfried. Die mit *-markierten Vorstandsmitglieder 
führen ihr Ehrenamt bis zur Wahl 2025 kommissarisch. Wir 
hoffen, dass unsere VdK-Familie uns auch weiterhin die Treue 
hält.

½ Tages-Ausflug nach Kammerstein / Neppersreuth zu 
Schnell´s Kürbiskerne
Bei schönem Wetter starteten 50 Mit- und Nichtmitglieder zu 
einem Besuch in die Kürbiskerne-Manufaktur Schnell´s Kür-
biskerne nach Kammerstein / Neppersreuth.
Betriebsleiter Herr Schnell führte durch seinen Betrieb. Hier 
erklärte man uns alles über die Ölkürbisse, aus denen das 
Kürbiskernöl gewonnen wird. Am Ende konnten wir im Hof-
laden das „schwarze Gold“ und die verschiedenen Kürbis-
kernspezialitäten, von süß bis pikant, probieren.

VdK Ellingen hat die „Dolomiten erklommen“. 5-Tages-
Fahrt nach Südtirol
Die Anreise führte zunächst zum Achensee. Dort genossen 
die VdKler während der Schifffahrt das Panorama des Kar-
wendelgebirges und der Brandenberger Alpen. 
Nach dem Frühstück galt es, die Südtiroler Bergwelt rund um 
die „Drei Zinnen“ zu erkunden. In Begleitung eines örtlichen 
Reiseleiters, fuhr die Reisegruppe entlang der großen Dolo-
mitenstraße. 
Geführt vom Reiseleiter ging es am dritten Tag zu der „Per-
le der Dolomiten“ dem Antholzer See, einem der schönsten 
Bergseen in den Dolomiten. Ein Abstecher nach Antholz in 
das Biathlon-Zentrum durfte nicht fehlen. 
In Luttach wurde eine typische „Südtiroler Brettljause“ ser-
viert. Im Anschluss ging`s ins Krippenmuseum Maranatha. 
Dort werden auch typische Masken, „Fratzen“, mit Hand ge-
schnitzt. Die Leiter des Krippenmuseums haben bei einem 
Gläschen Wein mit der Quetschen und der Teufelsgeige Süd-
tiroler Volksmusik aufgespielt. 
Am nächsten Tag besuchte die Reisegruppe die botanischen 
Gärten von Schloss Trautmannsdorf. Durch das mediterrane 
Klima konnte eine Vielzahl von Pflanzen bewundert werden. 
In Meran flanierten die VdKler auf der Prachtstraße „Meraner 
Lauben“. Nach dem Abendessen führte ein Naturfilmer „Flora 
und Fauna“ der Dolomiten vor. 
Am 5. Tag hieß es leider schon wieder Abschied nehmen. 
Aber es erwartete die Reisegruppe noch ein Highlight. Die 
Gruppe besuchte die künftig längste unterirdische Eisen-
bahnverbindung – den Brenner-Basis-Tunnel im Padastertal. 
(gf )

Interessantes vom VdK Ellingen

© verein

© verein

© verein

© verein

Vorne Von links: Caroline Wilhelm, Manuela Bernreuther, Ute Gottfried, 
Nadine Rau, Renate Knorr; Hinten von links. Horst Gottfried, Lothar Kügler, 

Klaus Wilhelm; Nicht auf dem Bild: Ute Seibold

Weinprobe in Südtirol

5-Tages-Trip nach Südtirol

Gruppenausflug nach Neppersreuth
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Planwagenfahrt durch die Weinberge mit Weinprobe und 
Schifffahrt am Main
Mit einem Glas Secco wurden wir am Holzfasstisch im Innenhof 
begrüßt. Dort haben wir auch eine Einführung über die Tätigkeit 
eines Winzers erhalten. Entlang der Volkach, vorbei an Wäldern, 
Wiesen und Seen, geht es bei einer romantischen Rundfahrt mit-
ten in die Zeilitzheimer Weinberge zur Weinbergshütte mit einem 
herrlichen Ausblick auf das fränkische Weinland. 
Warum stehen Rosen im Weinberg und wie viele Flaschen Wein 
wachsen eigentlich an einem Rebstock? Winzer und Weinerlebnis-
führer Martin Mößlein stand Rede und Antwort und hat Einiges 
über Land, Leute und den Wein erklärt. Zurück im Weingut, ge-
nossen wir ein Glas Wein im sonnigen Innenhof und kauften die 
ein oder andere Flasche für zu Hause ein. Anschließend gings zum 
Mittagessen und als Abschluss „schipperten“ wir über den Main.

Polizei informiert: „Sicherheit im persönlichen Alltag
Kriminalhauptkommissar Thomas Ackermann informierte 53 
VdK´ler und Interessierte.

Gefahren an der Haustüre:
Betrug im Namen der Polizei oder andere Amtspersonen, Mit-
arbeiter der Gas- und Wasserwerke, beauftragte Handwerker der 
Hausverwaltung
  keine Fremden in die Wohnung lassen
  nie die Türe ganz öffnen, besser noch durch die 

 geschlossene Türe reden
  Dienstausweis zeigen lassen
  Nur Handwerkern Zugang gewähren, die man selbst

 bestellt hat
  Haustürgeschäfte vermeiden

Gefahren am Telefon
Enkeltrick – nie auf die Frage: Rate mal wer hier spricht, mit „Bist 
Du es Karin“. Wenn Kind dann jammert, und Geld fordert, kurz er-
klären man müsse auf die Toilette und dann das Kind anrufen.
Falsche Polizeibeamte – Telefonnummer achten – meist rufen die 
Betrüger unter der fingierten Telefon-Nr. 110 – Polizei ruft niemals 
unter der Notrufnummer an. Gleich wieder auflegen.
Falsches Gewinnversprechen – Sie haben gewonnen, aber sie 
müssen ihre Bankdaten angeben, damit der Gewinn überwiesen 
werden kann – keinesfalls Bankdaten rausgeben. Oder sie sollen 
Geld als „Bearbeitungsgebühr“ überweisen.

Gefahren im Internet
E-Mail mit Anhang von Unbekannt erhalten – niemals Anhang 
öffnen

Whats-App-Betrug
whatsapp erhalten „Hallo Mama. Ich bin mit dem Auto über mein 
Handy gefahren, total kaputt. Habe jetzt eine neue Nummer. Bitte 
alte Nummer nicht mehr anrufen.“
Bevor neue Nummer anrufen, erst die alte Nummer testen.

Durch diese Betrugsfälle wurden Milliarden ergaunert.

Beratungsstellen sind:
www.polizei-beratung-de/beratungsstellen
www.polizei-beratung.de/opferinformationen (gf )

Interessantes vom VDK Ellingen

© verein

© verein

© verein

Infoabend: Polizei informiert

Infoabend: Polizei informiert

Planwagenfahrt des VdK

Sozialverband VdK, Ortsverband Ellingen 
Partner in Sozialrecht und Sozialpolitik 

www.vdk.de/ov-ellingen - 650 Mitglieder* 
ov-ellingen@vdk.de

*Bevölkerungsanteil von 15% inkl. der Ellinger Ortsteile

Lokaler Kontakt - Gerhard Fürbaß
Tel.: 09141 / 922 977

Ehrenamtlicher Senioren- und Wohnberater
des Landratsamtes WUG-GUN
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Vereinsinfo: Kolping Ellingen

Ein ereignisreicher Sommer und Herbstanfang bei der 
Kolpingsfamilie Ellingen 
Traditionell fand Ende Juni das Johannisfeuer am Ellinger 
Kastell Sablonetum statt, welches dieses Jahr erstmals mit 
einer Fackelwanderung an der Schule in Ellingen startete. Ein 
schönes Event für Familien, mit gemeinsamer Feuerentzün-
dung und anschließendem gemütlichem Beisammensein. 
Im August fanden gleich zwei Veranstaltungen statt. Erstma-
lig eine „Stand-Up-Paddle“-Tour auf der Altmühl von Pappen-
heim bis zur Hammermühle für junge Erwachsene und die 
Sommerferien-Schnitzeljagd quer durch Ellingen. Insgesamt 
starteten in diesem Jahr 24 Schulkinder in kleinen Gruppen 
auf die Route. Es galt, verschiedene Rätsel zu lösen und Ge-
schicklichkeitsspiele zu meistern. 
Zum Herbstanfang fand auch wieder die Altkleidersammel-
aktion in Ellingen und den dazugehörigen Ortsteilen statt. 
Durch unsere fleißigen 18 Helfer von 15 bis 75 Jahren konn-
ten dieses Jahr ca. 5 Tonnen Altkleider gesammelt und ver-
laden werden. Auch ein Danke an die Sponsoren, die die 
Sammelfahrzeuge zur Verfügung gestellt hatten: Bauhof El-
lingen, Firma Kamm Beton und die Zimmerei Riedl.

Erfolgreiche Theateraufführungen mit über 500 Zu-
schauer in der kleinen Schulturnhalle
Nun ist das Kolping Theater leider schon wieder vorbei. In ei-
ner charmanten Komödie entführte die Theatergruppe über 
500 Gäste mit dem Stück "Nur keine Langeweile" in die Villa 
des Freiherrn von Liebenau. Das Kolping- Ensemble insze-
nierte einen ansprechenden Zweiakter, der mit humorvollen 
Elementen und überraschenden Wendungen dem Publikum 
einen heiteren Abend bescherte.
Die Geschichte um den Adeligen und sein eigenwilliges Per-
sonal, das kurzerhand die Villa in ein Hotel verwandelt, fes-
selte die Zuschauer mit einem unterhaltsamen Hin und Her. 
Die Theatergruppe unter der Regie von Claudia Wasser und 
der Leitung von Andreas Heller als Freiherr von Liebenau er-
hielten verdienten Applaus.
Die erfreuliche Nachricht: Der Erlös der Aufführung unter-
stützt wohltätige Zwecke. Kolping International profitiert 
von der Unterstützung für die Entwicklungshilfe, während 
lokal die Tafel in Weißenburg und das Kinderheim St. Anto-
nius in Gersdorf unterstützt werden.
Die gelungene Verbindung von Unterhaltung und sozialem 
Engagement macht das Kolping Theater nicht nur zu einem 
kulturellen Highlight für Ellingen, sondern auch zu einer 
Quelle der Solidarität. Ein großes Lob an das Ensemble und 
alle Hinter-den-Kulissen-Helden für ihren bedeutenden Bei-
trag zur Gemeinschaft! (mw)

Neues von der Ellinger Kolpingsfamilie

© verein

© verein

© verein

© verein

SUP-Tour auf der Altmühl

Gruppenbild der Theatergruppe

Aktion Altkleider

Ausschnitt aus dem Theaterstück
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Wie in der letzten aktuELL angekündigt, konnten wir am 22. + 24. Septem-
ber die Einweihung unseres Schützenhauses in der Heinrich-von-Horn-
stein-Str. festlich begehen.

Unserer Einladung kamen bereits am Freitagabend sehr viele Ehrengäste 
nach. Neben unserem Landrat Manuel Westphal, dem MdB Artur Auern-
hammer, dem MdL Wolfgang Hauber, unserem Bürgermeister Matthias 
Obernöder, SFG Carl Christian von Wrede und unserer neuen evang. Pfar-
rerin Frau Sibylle Bloch, war auch der stellv. Schützenmeister des Mittel-
fränkischen Schützenbundes Herr Karl Renn, sowie der Gauschützenmeis-
ter des Gau Weißenburg, Herr Klaus Kemmelmeier anwesend. Wir freuten 
uns sehr, dass wir auch Abordnungen aus unseren 34 Gauvereinen begrü-
ßen durften.

Die Begrüßungsrede von 1. Schützenmeister der Eintracht Germania Ellin-
gen Herrn Christoph Nitzsche, startete turbulent, da der eine oder die an-
dere bei Start der Veranstaltung noch nicht anwesend war. Gewohnt sou-
verän konnte er aber auch diese Hürde meistern. Die Rede selbst wurde im 
Nachgang von allen sehr gelobt. (Auszüge der Rede finden Sie auf unserer 
Homepage). In seiner Rede konnte Herr Nitzsche von der Planungsphase 
bis zur jetzigen Feier, die chronologischen Abläufe anschaulich erklären. 
So waren wir auch mit einigem Gegenwind und Anfeindungen gestartet, 
konnten aber jetzt mit dem Abschluss der Bauarbeiten ein rundum gelun-
genes und auch ein in der Bevölkerung anerkanntes Projekt, abschließen.

In den Wochen vor den Feierlichkeiten wurde noch massiv an der Außen-
anlage gearbeitet, damit auch Besucher gefahrlos und vor allem barriere-
frei, ins Schützenhaus gelangen. Das Schützenhaus besticht nun durch sei-
ne klare Strukturierung, und wurde durchweg sehr gelobt. Die Grußworte 
der eingeladenen „VIPs“ zielten dann auch alle darauf ab. 

Die oben genannten Damen und Herren, ließen es sich dann auch nach 
dem Grußwortreigen nicht nehmen und legten mit unseren Luftdruck-
waffen auf den neuen elektronischen Schießständen an. Der Sieger der 
Einweihungsscheibe heißt Markus Dürnberger von der Germania Wettels-
heim.

Am Sonntag hatten wir dann alle Ortsvereine und -verbände zu uns ins 
Schützenhaus eingeladen. Gestartet wurde um 09:30 Uhr mit einem feier-
lichen Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche St. Georg. Der anschließende 
kleine Festzug, angeführt von der Deutschordenskapelle, wurde von den 
Vereinen und Verbänden gut frequentiert. Die offizielle Einweihung des 
Schützenhauses übernahmen dann gerne und zum ersten Mal in dieser 
Formation, die evangelische Pfarrerin Sibylle Bloch und Stadtpfarrer und 
DV Dr. Thomas Stübinger.

Das Wetter war uns hold und obwohl frisch, blieb es den ganzen Tag tro-
cken, sodass wir unsere Gäste, Freunde und Gönner unseres Vereins im 
Freien bewirten konnten. 

Umrahmt von der Deutschordenskapelle bis nach dem Mittagessen und 
Musik aus der „Konserve“, zog sich die Einweihung bis in den frühen Abend.

Wir sind alle überwältigt von dem großen Zuspruch zu unserer Einwei-
hung, den vielen Glück- und Segenswünschen für unser neues Schützen-
haus. Wir wollen uns nochmal bei allen Spendern und Sponsoren, aber 
vor allem bei unseren eigenen Mitgliedern herzlich bedanken. Nur durch 
unseren guten Zusammenhalt und unsere gute Zusammenarbeit, haben 
wir in den letzten 3,5 Jahren unseren Traum verwirklichen können.

Um die Geselligkeit im Verein neu zu beleben, wurde bereits vor 2 Jahren 
eine Dartscheibe angeschafft und mittlerweile freuen sich die Mitglieder 
auch über die Spende eines Kickers. Immer montags (2-wöchentlich) und 
jeden Freitag ab 19:00 Uhr steht unser Schützenhaus jeder und jedem of-
fen. Die Jugend trifft sich am Mittwoch um 18:30 Uhr zum Training.

Selbstverständlich steht der Schießsport bei uns im Vordergrund und so 
können wir mittlerweile wieder mit 4 Mannschaften an den Rundenwett-
kämpfen im Gau aber auch in der Bezirksliga teilnehmen. Die Heimkämpfe 
können über Monitore in der Gaststube mitverfolgt werden.

Die nächste Veranstaltung in unserem Jahreskalender ist unser „Nikolaus-
schießen“ am Samstag, 09. Dezember. Hierzu bitten wir um Anmeldung, 
damit wir genügend Platz, Essen, vor allem aber der Nikolaus genügend 
Geschenke mitbringen kann.

Die genaue Uhrzeit finden Sie zeitnah auf unserer Homepage:  
www.sg-ellingen.de im Kalender oder im Schaukasten hinter der ehema-
ligen Sparkasse. (tm)

Schützengesellschaft feiert die Einweihung des Schützenhauses

© verein

© verein

© verein

© verein

Ehrengäste auf der EInweihung des Schützenhauses

Ehrengäste auf der EInweihung des Schützenhauses

Gemeinsames Mittagessen

Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche St. Georg
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Sommerfest der TSG 130 Jahre TSG, 50 Jahre Sportheim

Am 17.06 fand unser großes Sommerfest statt, um unsere Jubiläen zu feiern. 
Es startete frühs mit den Laufveranstaltungen über 5 und 10 km, danach 
durften die Kinder beim Kids&Flitz Lauf (2km) und die Jüngsten beim Bam-
bini-Lauf (800m) ran. Am Tennisgelände konnte man kostenlos den Sport 
ausprobieren und am Fußballplatz fand ein Jugendturnier mit verschiede-
nen Vereinen statt. Das tolle Kuchenbuffet, bei dem man sich gar nicht ent-
scheiden konnte vor lauter Leckereien, lud zum Verweilen am Nachmittag 
ein. Währenddessen fand ein offenes Dart- und Kegelturnier statt, bei dem 
jeder Besucher mitmachen konnte. Es folgte eine Taekwondo-Vorstellung, 
bei dem die Zuschauer selbst zu Teilnehmern wurden. Die Kettlebell-Vor-
führung rundete den Tag ab. Nach dem Abendessen, klang der schöne Tag 
langsam aus.

Challenge Roth 2023

Nach der Premiere im letzten Jahr, war die TSG auch dieses Jahr mit zwei 
Staffeln bei der Challenge Roth dabei. Vor rund 40.000 Zuschauern gingen 
Tobias König und Christian Mehrer ins Wasser. Letzterer sprang kurzfristig 
ein, nachdem der eigentliche Schwimmer am Freitag zuvor erkrankte. Die 
Beiden übergaben nach 56:10 und 1:15:41 an ihre Staffelpartner. Philipp 
Sand und Aaron Link gaben am Rad alles und konnten so nach 4:52:01 und 
5:59:05 an die Schlussläufer übergeben. Aaron Link konnte somit sein ge-
stecktes Ziel von unter 6 Stunden mit einer Punktlandung erreichen. Die 
harten Bedingungen beim Marathon und der Anstieg nach Büchenbach 
forderten ihren Tribut. Jedoch kämpften sich Christian Leibhard und Alexan-
der Rabenstein wieder zurück, unterstützt wurden die Ellinger Sportler von 
mehreren Fangruppen auf der Rad- und Laufstrecke, die für ordentlich Stim-
mung sorgten. Für beide Läufer war es der erste Marathon ihrer Karriere, den 
sie mit fast identischen, starken Laufleistungen von 3:45:45 (Leibhard) und 
3:45:54 (Rabenstein) ins Ziel gebracht haben. Mit ihren Gesamtzeiten von 
09:37:14 und 11:03:53, belegten die beiden Staffeln die Plätze 42 und 177 
von knapp 660 Teilnehmenden. Die Ellinger waren mit dem Ergebnis sehr 
glücklich, alle Sportler haben ihre persönlichen Ziele erreicht oder deutlich 
übertroffen.

Jugend im Playmobilland

Zum Ende der Sommerferien, machten die Jugendfußballer der TSG noch 
einen Ausflug ins Playmobilland. Mit dem Bus wurden die jungen Sportler 
nach Zirndorf gebracht und erlebten einen schönen gemeinsamen, bevor 
eine Woche später wieder die Runde für U9 und die U11 losging, unsere 
Bambini starteten wieder mit den Funino-Turnieren.

Fußballtag / Weinfest

Am 16.09. fand ein großer Aktionstag bei uns am Sportgelände statt. Früh 
morgens ging es mit dem Funino-Turnier für die Bambini los. Danach folgten 
zwei Spiele der U9 Mannschaften, bevor danach die 1. Mannschaft ihr Heim-
spiel gegen den VfL Treuchtlingen bestritt. Es wurde den ganzen Tag gegrillt 
und für die Kinder wurde eine Hüpfburg aufgebaut.

Im Anschluss fand zum dritten Mal unser Weinfest statt. Viele Besucher fan-
den den Weg zu uns, um bei guter Brotzeit und tollen Weinen von „Caverna 
di Vino“ einen schönen Spätsommerabend zu verbringen.

3. Platz beim Seenlandmarathon

Die Herrenmannschaft der TSG bestehend aus Jörg Schulz, Detlev Beckler, 
Christian Mehrer, Leonhard Beckler, Adrian Mehrer und Werner Götz absol-
vierte die Strecke in 3:20:52 Std und sicherte uns so den 3. Platz in der Wer-
tung „Staffel Herren“.

Meistertitel für die Tennis-Mannschaft

Unsere Mixed Mannschaft B00 hat in der Gruppe 024 den Meistertitel errun-
gen. Die Mannschaft ging zum ersten Mal in dieser Klasse an den Start und 
gewann prompt die Meisterschaft, mit einem starken Ergebnis von 7:1 Punk-
ten. Nur einmal musste das Team die Punkte teilen, die restlichen Partien 
wurden gewonnen. Zum Einsatz kamen Ivica Cosic, Sven Großmann, Julian 
Beckler, Detlev Beckler, Sabine Beckler, Julia Gun und Sandra Bauer-Trescher. 
Wobei man die Letztgenannte besonders hervorheben darf. Sandra gelang 
es, alle ihre Spiele zu gewinnen. Jetzt ist erstmal Winterpause, wir sind ge-
spannt wie es nächstes Jahr weitergeht. (ps)

Neues von der TSG Ellingen

© verein

© verein

© verein

© verein

Sommerfest Taekwondo

Sommerfest Siegerehrung Bambini

Mixed Team beim Tennis

Playmobilland
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Darts erobert Ellingen 

Mit einem lautstarken "180" haben sich die Pfeile in unser Herz gebohrt, 
und die Faszination für Darts ist unaufhaltsam gewachsen. Diese spannende 
Sportart, die einst in britischen Pubs und Kneipen ihren Ursprung hatte, hat 
längst die ganze Welt erobert. Und nun bekommt auch Ellingen ihre eigene 
Darts-Sparte!

Ein Sport für jedermann

Darts ist ein Sport, der Menschen jeden Alters und Geschlechts begeistert. 
Egal ob Profi oder Anfänger, Darts bietet jedem die Möglichkeit, seine Präzi-
sion und Konzentration zu schärfen. In unserer neuen Darts-Sparte sind so-
wohl erfahrene Spieler als auch Neulinge herzlich willkommen. Denn Darts 
ist ein Sport, der sich leicht erlernen lässt, aber gleichzeitig unbegrenzte 
Möglichkeiten zur Verbesserung bietet.

Gemeinschaft und Wettbewerb

Darts ist nicht nur ein Sport, sondern auch eine Gemeinschaft. In unserer 
Sparte finden sich Gleichgesinnte, die die Leidenschaft für das Dartspiel tei-
len. Wir treffen uns regelmäßig, um gemeinsam zu trainieren und uns auf 
Turniere und auf die Dart-Liga vorzubereiten.
Und natürlich kommt auch der Wettbewerb nicht zu kurz. Schon am 
05.01.2023 ist das erste Ellingen Open geplant und wird mit 32 Startplätzen 
durchgeführt.
Unsere Darts-Sparte verfügt über eine moderne Ausrüstung. Ganz gleich, ob 
man mit Freunden spielen oder ernsthaft trainieren möchten, bei uns finden 
jeder gute Bedingung.

Komm und mach mit!

Egal, ob Du bereits Darts spielst oder es noch nie ausprobiert hast, unsere 
Darts-Sparte bietet eine einladende Umgebung für alle. Tritt der Darts-Ge-
meinschaft in Ellingen bei und entdecke die Freude und Aufregung dieses 
faszinierenden Sports.
Unser Training findet jeden Freitag um 20:00 Uhr in der TSG-Halle statt. 
Komm vorbei und sei Teil unseres Darts-Abenteuers! 
Wir freuen uns auf Dich.

Wandertag zog viele Wanderer an

Bestes Wetter und eine wunderbare, von unserem „Fred“ Hantschmann her-
ausgesuchte, Strecke waren die Startbedingungen für unseren alljährlichen 
Wandertag. Viele Wanderer kamen, sodass beim Start irgendwann die „Weg-
zettel“ fast ausgingen und die Teilnehmer gar nicht mehr gezählt werden 
konnten. An der Zwischenstation, die von Kerstin Hinz und Philipp Sand be-
treut wurde, konnten sich dann die 130 + X Wanderer mit der guten Suppe 
von Dora Hasl stärken und sich anschließend auf den Heimweg zum Sport-
heim machen.

Herbst-Arbeitsdienst

Am 07.10 fand unser Arbeitsdienst statt. Es kamen viele fleißige Hände, um 
unsere Grünanlagen zu pflegen oder die Halle zu putzen. Außerdem wurde 
die alte Sauna herausgerissen, um dort ein neues Equipment-Lager entste-
hen zu lassen. Der alte Bauwagen für das Material der Fußballer wurde aus-
geräumt. Der Boden wurde abgetragen, verdichtet und mit Split aufgefüllt. 
Dort soll ein Container hinkommen, um das Trainingsmaterial unterzubrin-
gen. Damit dieser Container keine nassen Füße bekommt, hat uns die Firma 
Kamm 4 Betonblöcke aufgestellt. Unser Dank geht an Klaus Weber, für die 
unkomplizierte und schnelle Hilfe. (ps)

Kommende Veranstaltungen:

  02/03.12.23 Currywurstbude am Weihnachtsmarkt
  05.01.24  Dartturnier 1. Ellingen Open
  24.02.24  Schafkopfturnier

Neues von der TSG Ellingen

© verein

© verein

© verein

© verein

Dartanlage

Sommerfest Siegerehrung Hauptlauf

Wandertag

Sommerfest Fußball

TSG 1893 Ellingen e.V.
Turn- und Sportverein aus Ellingen 

www.tsg-ellingen.de
870 Mitglieder
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Sportakrobatik – die Sparte nicht nur für Leistungssportler

Anmut, Körperbeherrschung, Kraft und Disziplin – das sind Begriffe, mit 
denen die Sportakrobatik sehr gut beschrieben wäre. Keine Geste, keine Be-
wegung bleibt dem Zufall überlassen, ohne Übung und Training geht nichts. 
Hört sich nach Quälerei an? Mag sein. Aber das ist es nicht. Den Kindern und 
Jugendlichen macht es viel Spaß, sich zu messen, zu üben – aber auch als 
Team zusammenzuarbeiten, sich gegenseitig zu unterstützen und gemein-
sam Freude am Sport zu haben.
Leistung, Urkunden und Medaillen sind dabei nicht das Wichtigste. Viel 
wichtiger sind Gemeinsamkeit sowie das Bewusstsein für den eigenen Kör-
per und die eigenen Möglichkeiten. So entwickelt sich automatisch mehr 
Selbstbewusstsein und Selbstvertrauen.
Und weil man damit nicht früh genug anfangen kann, können schon Kinder 
ab vier Jahren einmal pro Woche zwei Stunden trainieren. Von der Rolle vor-
wärts und rückwärts über den Handstand bis zu kleinen Partnerübungen 
und Choreografien.
Bei Interesse gibt es unter Telefon 0171 / 9588251 gerne nähere Auskunft.

Ellinger Sportakrobaten krönen erfolgreiches Jahr mit Gold!

Schöner hätte das Wettkampfjahr 2023 für Clara Hofbeck (11) und Violetta Urban 
(14) vom UFC Ellingen 1992 e.V. kaum enden können, denn beim Saisonabschluss 
holen sich die Beiden nach fast 4 gemeinsamen Jahren zum ersten Mal Gold!  
In der hessischen Kleinstadt Nieder-Liebersbach fand vom 4. bis 5.November der 
nationale Horst-Stephan-Pokal statt. Zahlreiche Sportlerinnen und Sportler aus 
33 Vereinen kämpften zwei Tage lang um die heißbegehrten Podiumplätze.  An-
fangen mussten Clara und Violetta diesmal mit der Dynamikübung. Eine Woche 
zuvor gelang ihnen beim internationalen Gutenbergpokal das Debut noch mit 
Bravour. Doch dieses mal brachte ein kleiner Fehler zu Beginn der Übung die bei-
den Sportlerinnen aus dem Konzept und sie konnten die folgenden Flugelemen-
te nicht wie geplant zu Ende bringen.  
Am Ende war es Platz 5 in Dynamik und eine Herausforderung für das Team, den 
Kopf für den nächsten Tag wieder frei zu bekommen. Denn am Sonntag war ihre 
stärkere Balance-Übung dran und hier wollten Clara und Violetta nochmal alles 
geben!  
Durch das Trainerteam mental gestärkt gingen die Beiden als Letzte ihres Teilneh-
merfeldes selbstbewusst auf die Wettkampffläche und ließen auch den Kampf-
richtern keinen Zweifel daran, dass sie diesmal ganz oben auf dem Siegertrepp-
chen stehen sollten.  Eine beachtliche Entwicklung, welche die beiden jungen 
Akrobatinnen in diesem Jahr gemacht haben! Neben der Bronzemedaille bei der 
Deutschen Meisterschaft im Mai nun die Goldmedaille zum Saisonende.  
Die kommende Wettkampfpause wollen die Ellinger Sportakrobaten dazu nut-
zen, an schwierigeren Elementen zu arbeiten und neue Choreographien zu er-
lernen, um weiter an den Erfolgen aus diesem Jahr anzuknüpfen und Anfang 
Februar ihren ersten Wettkampf im Ausland zu bestreiten.  Entstanden und mög-
lich geworden ist das Ganze nur, weil sich Matthias Dürnberger von der Vorstand-
schaft des UFC Ellingen vor acht Monaten auf ein außergewöhnliches "Projekt" 
eingelassen und auf Initiative von Cheftrainerin Andrea Landgraf die erfahrene 
Trainerin Corina Wittmann aus Augsburg mit ins Team geholt hat.  Seitdem trai-
niert sie mit den beiden Mädchen rund 16 Stunden pro Woche und übernachtet 
aufgrund der Entfernung regelmäßig in den Familien von Clara und Violetta.  
Ein hohes Maß an Engagement und Einsatzbereitschaft, die von allen Beteiligten 
abverlangt wird. Doch die Ergebnisse machen deutlich, es lohnt sich ungewöhn-
liche Wege zu gehen, um am Ende mit Leistung und guten Ergebnissen zu über-
zeugen.  Ein großes Dankeschön an Alle, die diesen Weg gemeinsam gehen und 
Clara/Violetta auch weiterhin unterstützen! (al)

Neues vom UFC Ellingen - Sportakrobatik

© verein

Sportakrobaten
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Tobias Benzinger, UFC Ellingen, als C-Trainer für Badminton lizen-
ziert

Nachdem der UFC Ellingen das umfassende Sportangebot erst vor eini-
gen Monaten durch einen lizenzierten Badminton-Trainer erweitert hat, 
gibt es genau in dieser Sparte schon wieder Neuigkeiten zu berichten. 
Tobias Benzinger hat im Anschluss an den Lehrgang zum Trainerassis-
tenten noch drei Wochenenden am BBV-Landesleistungszentrum in 
Nürnberg angehängt und den angekündigten Lehrgang zum C-Trainer 
(DOSB) erfolgreich absolviert. Nun kann er die Aktiven mit noch mehr 
Kompetenz und Fachwissen zu neuen Leistungsspitzen anleiten.

Um sein erlerntes Wissen in Ellingen weiterzugeben, wurde ein neuer 
Trainingsblock eingeführt: freitags von 18-19 Uhr gibt es nun ein "Ju-
gend- bzw. Techniktraining" für Jugendliche und Erwachsene, die gern 
ihr Spiel verbessern würden. Anschließend findet, wie gehabt, von 19 
bis 21 Uhr "Freies Spiel" im hinteren Drittel der neuen Schulsporthalle 
statt.

Interessierte sind herzlich willkommen! Der UFC Ellingen ist immer of-
fen für neue Mitglieder und Sportbegeisterte.

UFC MTB-Jugend reist der Sonne hinterher

Frühmorgens am zweiten Wochenende im Oktober hat sich eine Grup-
pe von drei Trainern mit ihren zwölf Nachwuchspiloten der Mountain-
bike-Sparte des UFC Ellingen auf den Weg in die bayrischen Alpen ge-
macht. Ursprünglich war unser diesjähriger Bikepark Ausflug in den 
Bayrischen Wald geplant. Nachdem wir am Vortag den Wetterbericht 
ordentlich studiert hatten, planten wir kurzfristig Richtung Süden um. 
Mit Erfolg! Im sonnigen Oberammergau wurden wir von den Wetter-
kapriolen des restlichen Bayerns verschont und erlebten einen tollen 
und trockenen Tag im „Scott-Bikepark“ am Kolben. Auf insgesamt acht 
„Lines“ war für alle Könner-Stufen etwas geboten. Nachdem wir uns 
auf der Flow Line warm gefahren hatten, ging es weiter zu den ande-
ren Trails. Den „Kleinen Hobbit“ haben wir ebenso bezwungen wie den 
„Wurzelsepp“. Letzterer trägt seinen Namen zurecht: ordentlich durch-
geschüttelt erreicht man das Tal und kann sich bei der anschließenden 
Bergauf-Fahrt mit den beiden Schleppliften etwas regenerieren. In un-
serem kleinen Fahrerlager, bestehend aus drei Fahrzeugen mit Anhän-
ger, haben wir uns zweimal zur gemeinsamen Brotzeit verabredet. Die 
Jugendlichen teilten sich frisch gestärkt nach Belieben jeweils neu in 
kleine Gruppen auf, so dass jeder der Teilnehmer auf seine Kosten kam. 
Der steile und steinige „Fichtenschreck“ hat uns allen am meisten Spaß 
bereitet und uns die letzte Energie geraubt. Um die gut zweistündige 
Heimfahrt nach Ellingen durchzuhalten, kehrten wir unterwegs in ein 
Burger-Lokal ein. Alle Biker konnten am Abend munter und ohne Ver-
letzungen an ihre Eltern übergeben werden. (al)

Neues vom UFC Ellingen - Badminton und MTB

© verein

© verein

© verein

Badminton

Emmi fliegt

Gruppenfoto

www.hausverwaltungmueller.com

Wir wünschen 

allen Ellinger

Bürgerinnen und Bürgern

eine schöne Vorweihnachtszeit,

öhliche Weihnachten

und ein gutes, 

gegesundes neues Jahr!

Hausverwaltung Müller GmbH  -  Julian Müller
Am Schleifersbach 18  -  91792 Ellingen  -  Mobil: 0151/51854083

UFC Ellingen 1992 e.V.
Freizeitsport- und Jugendprojektverein

www.ufc-ellingen.de
810 Mitglieder
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Seniorenseite

Veranstaltung des Landkreis WUG-GUN 
Das Hilfsmittelteam wird inzwischen Bayernweit mit deren Präsen-
tationen bei Landratsamt Veranstaltung., Beratungsinstitute, ver-
schiedenen Seniorenkreisen, Kliniken und Krankenhäusern, Hos-
pizvereine, Lebenshilfe, Altenpflege Schule, Selbsthilfe-Gruppen, 
Sozial-Verbänden angefragt.
Auf Initiative des Landrates Manuel Westphal präsentierten nun im 
barrierefreien Hörsaal es Kunststoff Campus Bayern in Weißenburg 
die spezialisierten Senioren- und Wohnberater Gerhard Fürbaß und 
Heinz Eckert über 100 technische Hilfsmittel für Senioren. Nicht nur 
bei älteren Menschen, sondern auch für Menschen mit angebore-
nen bzw. erworbenen Behinderungen oder die bei pflegenden An-
gehörigen für mehr Sicherheit sorgen. Es kamen ca. 65 Zuhörer aus 
Sozialstationen, Pflegediensten, Betroffene und interessierte Mit-
bürger und Mitbürgerinnen. Gerade die Beratung zu technischen 
Unterstützungssystemen im Bereich der Seniorenarbeit ist hier 
wichtig. 

Hintergrund: Demografischer Wandel 
Eine besonders stark wachsende Gruppe älterer Menschen sind 
die der Hochbetagten. Zu den Hochbetagten ab 85 Jahren zählten 
1991 noch knapp 1,2 Millionen Menschen. Ihre Zahl stieg bis 2021 
bundesweit auf 2,6 Millionen. 
Sie hat sich damit mehr als verdoppelt und wuchs noch deutlich 
stärker als die der älteren Menschen ab 65 Jahren insgesamt. Wenn 
heute ein Kind geboren wird, hat es eine 50-prozentige Chance, 100 
Jahre alt zu werden. Tendenz steigend. Sie verdoppelt sich etwa alle 
acht Jahre.
Die um das Jahr 1900 geboren wurden, betrug diese Chance nur 
etwa 1 Prozent. Trotz dieser Prognosen wünschen sich über 90 Pro-
zent der Menschen auch, wenn sie auf Hilfe und Pflege angewiesen 
sind, weiterhin so lange wie möglich zu Hause bleiben zu können. 
81% aller Pflegebedürftigen in Bayern werden zu Hause gepflegt!
Es gibt bereits heute zahlreiche technische Möglichkeiten und 
Dienstleistungen, die das Alltagsleben erleichtern. 

Automatischer Tablettenspender
Im Mittelpunkt steht dabei die Therapietreue mit den beiden Haupt-
aspekten „Erinnerung“ und „richtige Dosierung“.
Personen, die mehrere Medikamente täglich benötigen, stehen 
vor einer ganz alltäglichen Problematik: Die verordneten Präpara-
te müssen pünktlich, regelmäßig und therapietreu eingenommen 
werden. Sich ohne Unterstützung exakt und dauerhaft an den fest-
gelegten Zeitplan zu halten, ist nicht immer einfach. Erst recht bei 
hohen Einnahme-Intervallen. Das aber ist für die Betroffenen zwin-
gend nötig. Vergessene oder falsch eingenommene Medikamente 
können dramatische Gesundheitsprobleme verursachen.
Demenz-Erkrankte können auf das optische und/oder akustische 
Signale trainiert werden. (gf )

Seniorenseite

© gf

© gf

Campus Weißenburg

Tablettenspender

Wir sind nicht auf der Welt um perfekt zu 
sein. Wir sind hier, um glücklich zu sein.  

(Hildegard von Bingen)
Ich wünsche Ihnen zum neuen Jahr viele 

wunderschöne und glückliche Augenblicke!  
Ihre Martina Plum

© privat

Martina Plum

Gerhard Fürbaß
Tel.: 09141 / 922 977

Ehrenamtlicher Senioren- und Wohnberater
des Landratsamtes WUG-GUN
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Mobilität 
9,4% (Stand:07/20) der bayerischen Bevölkerung sind schwerbehin-
dert, haben also einen Grad der Behinderung (GdB) von mindestens 50 
%. Mobilität ist ein Stück Lebensqualität und wichtige Voraussetzung 
für gesellschaftliche Teilhabe und Selbstständigkeit. 
Daher wollen ältere Menschen lange mobil bleiben, ob im eigenen 
Wohnbereich, mit dem Bus, Bahn, Fahrrad, zu Fuß oder mit dem Auto. 
Barrierefreiheit auch im öffentlichen Bereich, Ämter, öffentliche Gebäu-
de, ÖPNV, ... Treppenlifte sind heute auf das Haus oder die Wohnung 
von Senioren abgestimmt. Lift / Treppenlift können neu oder gebraucht 
gekauft werden und auch Miete ist bei einigen Anbietern möglich. Der 
Einbau eines Treppenlifts führt zur «Wohnumfeldverbesserung». 
Das heißt: Sie können mit Förderungen und Zuschüssen für den Einbau 
rechnen und Ihr Budget deutlich entlasten. 
Der Treppenlift kann einen sehr wichtigen Beitrag für die Mobilität und 
Freiheit und die Lebensqualität im eigenen Zuhause leisten. 

Vorlesegeräte
Vorlesegeräte sind elektronische Geräte für Blinde und Seheinge-
schränkte, die den Text in gesprochene Sprache umwandeln. Sie helfen 
dabei, Texte aller Art, wie zum Beispiel gedruckte Dokumente, Medika-
mentenbeipackzettel, Rezepte oder Zeitungen, zu lesen. Mit ein paar 
Klicks können aus verschiedenen, gängigen Sprachen bzw. Stimmen 
die für den Anwender passenden ausgewählt werden. Der Anwender 
positioniert das Lesematerial unter der Kamera, betätigt die Scantaste, 
wartet, bis die Vorlage gescannt wurde und das Gerät beginnt, den Text 
laut vorzulesen. 
Sie haben Fragen zum Thema Hilfsmittel. Wir freuen uns auf Ihre Kon-
taktaufnahme. Gerne kommen wir mit der Hilfsmittelpräsentation auch 
zu Ihrem Verein/Club oder Vereinigung. (gf )

Seniorenseite

© gf

© gf

Treppenlift

Vorlesegerät
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Was bewegt SIE als Unternehmer zum Jahresende? Wie kann ich meinen 
Gewinn und meine Steuern noch optimieren? Oder was kann ich meinen 
Mitarbeitern Gutes tun? Genau zu diesen Fragen möchte Sie heute etwas in 
die Steuerwelt entführen.

1. Wie kann ich meinen unternehmerischen Gewinn optimieren?
Durch die Verabschiedung des Chancenwachstumsgesetz können Unter-
nehmer unter den Voraussetzungen des § 7g EstG eine 100 % Abschreibung 
von beweglichen Wirtschaftsgütern im ersten Jahr erhalten. 
Zudem wurde die Grenze für selbstständig nutzbare Wirtschaftsgüter auf 
1.000 € netto erhöht und führt auch zu einer 100 % Abschreibung im ersten 
Jahr.
So gewährt uns der Gesetzgeber eine hohe steuerliche Entlastung für zu-
künftige Anschaffungen und somit auch Finanzierungsmöglichkeiten

2. Was kann ich meinen Mitarbeiter als Arbeitgeber Gutes tun?
Zusätzlich steuerfreier Arbeitslohn für die Arbeitnehmer fördert die Mit-
arbeiterbindung und lässt die Motivation steigern. 

1. Monatliche Gutscheine in Höhe von max. 50 €/Monat  
 z.B. Tankgutschein/Lebensmittel
2. Geschenke für besondere Anlässe von bis zu 60 € brutto
3. Kindergartenzuschüsse
4. Überlassung von E-Bikes steuerfrei möglich soweit keine Entgeltum-
wandlung stattfindet
5. Weihnachtsfeiern oder Betriebsausflüge
6. Übernahme von Kosten für das Homeoffice
7. Übernahme von Weiterbildungskosten 
8. Gesundheitsprämie  

Interesse geweckt?
Gerne berate ich Sie in allen steuerlichen Angelegenheiten. (ls)

Steuerwerk Schwegler Steuerberatung

Informatives aus Ellingen

Sie haben ein Unternehmen 
und wollen ihre Gewinne 
zum Jahresende noch 
op�mieren?

Dann melden Sie sich 
gerne bei mir.
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Ein lauer Sommerabend auf der Terrasse, dazu ein Gläschen 
Wein ... oder ein stürmischer Herbst- oder Winterabend vor 
dem Kamin, dem Schwedenofen oder bei einem guten Film, 
auch dazu ein Gläschen Wein ... ist das nicht eine verlockende 
Vorstellung?

Ganz sicher. Und noch verlockender wird es, wenn Qualität 
und Geschmack des Weins die Stimmung abrunden. Aber 
wer kennt sich in unserem Überangebot schon richtig aus? 
Wie finde ich das passende Tröpfchen zum festlichen Anlass, 
zum Essen oder als Geschenk?

Der richtige Weg ist hier – wie bei so vielen Dingen – zum 
Fachmann vor Ort. „Vor Ort“, das heißt in Ellingen tatsächlich 
und ganz buchstäblich direkt in der Stadt. In der Hausner 
Gasse 44b bietet Steffen Hemmeter in seiner Caverna di Vino 
eine hervorragende Auswahl an Wein aus Italien, genauer 
gesagt vom Weingut Azienda Agricola F·lli Recchia, nördlich 
von Verona .

Das Weingut besteht seit 1906 und produziert z.B. Pino Gri-
gio, Ripasso, Le Muraie, Amarone und Bertoldi Amarone. Die 
Qualität ist immer hervorragend  .

Neu im Sortoment sind die Weine der Azienda Agricola Ben-
nati aus Tramigna, südlich von Verona. Das Weingut besteht 
seit 1920 und bietet ein vielfältiges Angebot. Im Sortiment 
hat Steffen Hemmeter u.a. die Frizzante weiß und rose´auf-
genommen, den fruchtigen Lambrusco und den beliebten 
Lugana. Außerdem Merlot und Montepulciano.

Und weil ihm das Niveau bei seinem Angebot besonders 
wichtig ist, hat Steffen Hemmeter die Distilleria Pisoni aus Per-
golese im Trentino im Sortiment. Die Distilleria besteht seit 
1852 und produziert nur hochwertig. Anbieten kann er z.B. 
Grappa Amarona Barricata, Grappa Gewürztraminer, Grappa 
Chardonnay, Grappa all Asperula (Waldmeister), Grappa al 
"Ginerpo" (Wacholder) sowie Liköre z.B. Mirtillo (Blaubeere), 
Pesca (Pfirsich), Mela Verde (Grüner Apfel), Prugna (Pflaume) 
oder Limoncello (Zitrone).  

Wer ein exklusives Geschenk sucht oder sich selbst etwas 
gönnen möchte, der kann per Whatsapp oder Telefon einen 
Termin absprechen. Oder er kommt einfach vorbei und lässt 
sich umfassend und kompetent beraten. (sh)

Exklusive Weine, Grappas und Liköre bei Caverna di Vino

© privat

© privat

Exklusive Weine, Grappas und Liköre bei Caverna di Vino

Exklusive Weine, Grappas und Liköre bei Caverna di Vino
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Vielleicht ist Ihnen das grüne Design der ehemaligen Raiffeisenbank-
Geschäftsstelle in Stopfenheim schon aufgefallen.
Das sind der Maschinen- und Betriebshilfsring (MR) Weißenburg-Gun-
zenhausen e.V. und die MR Verbund GmbH, die bereits seit Juni 2023 
von Weißenburg nach Stopfenheim umgezogen sind. Die meisten 
Landwirte kennen den Maschinenring von seiner Tätigkeit als Vermittler 
von Betriebshelfern und -helferinnen und auch Maschinen sowie auch 
von seinen Abrechnungsdienstleistungen. 

Was macht der Maschinen- und Betriebshilfsring?
Grundsätzlich gibt es in ganz Deutschland rund 240 Maschinenringe, 
die die Landwirte unterstützen. Nun hat einer davon seine „landkreis-
weite“ Geschäftsstelle in Stopfenheim. Der MR vermittelt Arbeitskräfte 
und Maschinen innerhalb der Landwirtschaft und verrechnet diese zwi-
schen den Landwirten.  
Einer der wichtigsten Teile der Arbeit im Maschinenring ist die Betriebs-
hilfe. Bei Erkrankung, Reha-Aufenthalt oder Urlaub eines Landwirtes 
oder einer Landwirtin organisiert der MR Helfer, die den Hof in dieser 
Zeit weiterführen. Es sind nebenberufliche und auch festangestellte 
Betriebshelfer und -helferinnen, die die landwirtschaftlichen Betriebe 
während der Abwesenheit des Landwirts am Laufen halten. Und es wer-
den laufend neue Arbeitskräfte gesucht, Voraussetzung hierfür ist eine 
landwirtschaftliche Ausbildung. Bei Interesse gerne beim MR melden.
Auch die Gülle-Fässer und Miststreuer der Güllegemeinschaft GmbH & 
Co. KG werden vom MR vermittelt und abgerechnet.
Die Mitglieder des MR´s können auch Einkaufsvorteile, wie z.B. den ver-
günstigten Neuwagenkauf oder landwirtschaftlicher Betriebsausstat-
tung nutzen. Ebenso bieten wir seit fast 25 Jahren Ökostrom zu güns-
tigen Tarifen an. 
Im gewerblichen Bereich, der über die MR Maschinenring Franken 
GmbH abgewickelt wird, organisiert der MR unter anderem Winter-
dienst, Grünflächenpflege und Baumkontrolle. Die Leistungen werden 
für Kommunen und Firmen angeboten. Für die Übernahme der Aufträ-
ge werden immer Landwirte gesucht.  

MR Verbund GmbH - Dachverband sechs fränkischer Maschinen-
ringe
Die MR Verbund GmbH ist ein Zusammenschluss fränkischer Maschi-
nenringe und arbeitet ebenfalls von Stopfenheim aus. Die beiden Mit-
arbeiterinnen der MR Verbund GmbH sind für das Marketing der frän-
kischen Ringe, sowie für die Abwicklung der Personalangelegenheiten 
der hauptberuflichen Betriebshelfer und -helferinnen zuständig. (kw)

Maschinenring: Neu in Stopfenheim  

© firma

Maschinenring in Stopfenheim

Maschinenring  
Ihr zuverlässiger Partner 

in der Landwirtschaft 
 » Maschinenvermittlung und -abrechnung
 » Betriebshilfe (sozial, wirtschaftlich) 
 » Antrags- und Abrechnungsservice 
 » Nährstoffmanagement
 » Betriebsberatung und Schulungen
 » Digitalisierung 
 » Zusatzeinkommen 
 » Einkaufsvorteile 
 » Informationen, Öffentlichkeitsarbeit
 » Freizeit, Ausflüge, Hoftage, Lehrfahrten 

von links: Richard Ortner, Matthias Walter, Andreas Beck, 
Michael Oberhauser, Margit Prosiegel, Susanne Gagsteiger

Ihre Ansprechpartner

von links: Richard Ortner, Karolina Wagner, Anita Schmidt

Weißenburg-Gunzenhausen e.V.

MR Verbund GmbH

Die regionale Dachorganisation 
sechs fränkischer Maschinenringe

 » Betreuung der Marketing-Aktivitäten und  
Organisation der Veranstaltungen

 » Koordination und Betreuung der hauptberuf-
lichen Betriebshelfer

Ihre Ansprechpartner

www.mr-mfr.de
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Neues Ausbildungsjahr bei der toolcraft AG
Georgensgmünd (D), 01.09.2023: 21 Auszubildende starteten 
im September eine Berufsausbildung bei Toolcraft. Damit wuchs 
die Gesamt-Azubizahl bei dem mittelständischen Industrie-
unternehmen auf eine beachtliche Zahl von 60 an. Unterneh-
mensgründer und Vorsitzender des Aufsichtsrats, Bernd Krebs, 
ist überwältigt: „Die Azubis sind die Zukunft, (…) ich bin stolz 
und freue mich darüber, dass sie ihr Vertrauen in uns als Unter-
nehmen und Ausbildungsbetrieb setzen.“. An den beiden Stand-
orten, Georgensgmünd und Spalt, dürfen sie sich nun auf eine 
abwechslungsreiche und praxisnahe Ausbildung in familiärem 
Umfeld freuen.

Entspanntes Kennenlernen des Ausbildungsunternehmens
Zu Beginn des zweitägigen Ausbildungsauftaktes wurden die 
neuen Auszubildenden von den Ausbildungsverantwortlichen, 
Personalvorstad Karlheinz Nüßlein und Gründer, Bernd Krebs, 
begrüßt. In entspannter Runde lernten sich die Azubis, Ausbil-
derinnen und Ausbilder anschließend untereinander kennen. 
Am zweiten Tag wurde zunächst Organisatorisches besprochen 
und offene Fragen geklärt. Danach konnten die neu gestarteten 
Azubis gemeinsam mit den Auszubildenden aus den anderen 
Lehrjahren im Rahmen einer kreativen Teamaufgabe zeigen, 
was in ihnen steckt.  

Die Zukunft fest im Blick
Die Förderung der eigenen Nachwuchstalente hat bei Toolcraft 
eine lange Tradition. Die kontinuierlich wachsende Zahl an Aus-

Erfolgreicher Start in eine spannende Zukunft

© firma

Bei Toolcraft starten in diesem Jahr 21 Auszubildende in ihre  
berufliche Zukunft.

C R O S S  D I M E N S I O N A L  M A N U F A C T U R I N G

Wir sind ein erfolgreiches 
 Familien unternehmen mit offener 
 Du- Kultur,  Wohlfühlklima sowie  
kurzen  Entscheidungswegen 
und suchen  Verstärkung.

TALENTE GESUCHT:

in Gmünd und Spalt.

Alle Infos zu uns, unseren Stellen-, Ausbildungs- und Praktikums-
angeboten findest du unter: www.toolcraft.de/karriere

WIR
BILDEN

AUS!

zubildenden sieht das Familienunternehmen als wichtige Inves-
tition in die Zukunft an. Schon jetzt macht sich das regional stark 
verwurzelte Unternehmen wieder auf die Suche nach Azubis für 
das Ausbildungsjahr 2024. Details zu den Ausbildungsberufen 
bei Toolcraft, wie beispielsweise zum Zerspanungsmechaniker 
(m/w/d), Fertigungsmechaniker (m/w/d), Kunststoff- und Kaut-
schuktechnologen (m/w/d), Mechatroniker (m/w/d) oder Werk-
zeugmechaniker (m/w/d), sind unter www.toolcraft.de/karriere 
zu finden. (cf )



Energiewende vorantreiben. 
Attraktive Zinsen sichern!

Beteiligen Sie sich jetzt an unserem  
Solarpark Ellingen – Stopfenheim.
 
Weitere Informationen unter 
www.n-ergie.de/buergersolar

N-ERGIE Bürgersolar:  
Jetzt investieren und attraktive Zinsen sichern.

Damit auch die Menschen vor Ort Teil der regionalen Energiewen-
de werden können, bietet die N-ERGIE interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern die Möglichkeit der Beteiligung über sogenannte 
Nachrangdarlehen.  

	■ Mindestbetrag 1.000 Euro
	■ Maximalbetrag 25.000 Euro (Stückelungen in 500 Euro-Schritten)
	■  Mindestlaufzeit 5 Jahre
	■ Verzinsung 3,5 Prozent pro Jahr
	■ Exklusives Angebot für Bewohnerinnen und Bewohner der 
Ortsteile Ellingen, Hörlbach, Karlshof, Massenbach, Sommer-
keller, Stopfenheim, Tiefenbach, Walkershöfe

Werden Sie ein Teil der Energiewende 
vor Ort

Der geplante Solarpark ist rund 4 Hektar groß und hat eine 
Leistung von 4,8 Megawatt peak (MWp). Die Photovoltaik-
Module produzieren pro Jahr voraussichtlich etwa 5,1 Mio. 
Kilowattstunden Strom. Damit können rund 1.500 Haushalte 
mit Strom versorgt werden. 

Mit dieser Anlage leistet die Kommune einen wertvollen 
Beitrag zum Klimaschutz. Bei der Umsetzung spielen die 
Einbindung der Bevölkerung und der Schutz der Natur eine 
besonders wichtige Rolle. 
 
In Abstimmung mit der Unteren Naturschutzbehörde liegt 
ein besonderer Fokus auf Ökologie und Artenschutz. Der 
Solarpark wird naturbelassen angelegt, mit Blühstreifen und 
Strauchreihen entlang der Fläche. Darüber hinaus können 
Käfer, Insekten, Vögel und Kleintiere in Stein- und Totholz-
haufen ein Zuhause finden.
 
Das Solarkraftwerk ist ein Projekt der N-ERGIE, einem der 
größten kommunalen Energieversorger Deutschlands. Seit 
weit über 100 Jahren versorgen wir Menschen und Unterneh-
men zwischen Volkach am Main und Ingolstadt an der Donau 
zuverlässig mit Energie. Die N-ERGIE ist ein verlässlicher 
Partner der Kommunen.

Hinweis nach §12 VermAnlG: Der Erwerb dieser Vermögensanlage ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum vollständigen  
Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

Weitere Informationen unter 
www.n-ergie.de/buergersolar
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66 Ministrantinnen und Ministranten aus dem Dekanat Weißen-
burg-Wemding unternahmen zusammen mit Dekan Konrad 
Bayerle, dem Ellinger Pfarrer Dr. Thomas Stübinger und Gemein-
dereferentin Christine Wagner zu Beginn der Allerheiligenferien 
eine fünftägige Reise in die österreichische Bundeshauptstadt 
Wien. Neben den touristischen Highlights wie dem Besuch im 
Wiener Prater, einer Fahrt im Wiener Riesenrad und kulturellen 
Höhenpunkten wie der Führung durch die Wiener Staatsoper 
mit Besuch der Kaiserloge oder dem Besuch der Jugendführung 
im Kunstmuseum Albertina beinhaltete das Programm auch 
religiöse Impulse. So gab es samstagmittags einen geistlichen 
Impuls in der berühmten Wiener Karlskirche. Sonntagvormittag 
feierte die Reisegruppe Gottesdienst in der Deutschordenskir-
che der Donaumetropole. Großer Dank für die gelungenen fünf 
Tage gilt insbesondere auch dem ehemaligen Weißenburger 
Pastoralpraktikanten Timo Amrehn, der jetzt als wissenschaftli-
cher Mitarbeiter am Lehrstuhl für Liturgiewissenschaft und Sa-
kramententheologie der Universität Wien tätig ist. Zusammen 
mit ihm besuchten die knapp 70 Ministrantinnen und Ministran-
ten Geheimtipps wie die Katakomben unter dem Stephansdom 
oder das Wiener Bestattungsmuseum. Den Abschluss der Fahrt 
bildeten der Besuch des Tierparks Schönbrunn und die gemein-
same Feier der heiligen Messe im niederösterreichischen Bene-
diktinerstift Melk.
Alle Teilnehmenden waren sich einig, dass die gemeinsamen 
fünf Tage in Wien das Zusammengehörigkeitsgefühl und die Ge-
meinschaft der Ministrantinnen und Ministranten des Dekanats 
Weißenburg-Wemding nachhaltig gestärkt hätten. (ast)

Ministrantenfahrt des Dekanats Weißenburg-Wemding

© ps

Foto der Reisegruppe vor der Wiener Karlskirche

wünscht schöne Weihnachten und 
ein vertrauensvolles Miteinander im Neuen Jahr.

Inh. Yvonne Schwarz, Von-Roggenbach-Str. 14, 91792 Ellingen, 
+49(0)9141/8424900, info@yes-immo.de, www.yes-immo.de

VERKAUF oder VERMIETUNG
Vertrauen Sie auf unsere langjährige Erfahrung, unser Engagement und unsere 
transparente Dienstleistung - wir vermitteln Ihre Immobilie zuverlässig und fair!

Vermittlung

MARKTWERT oder IMMOBILIENGUTACHTEN 
Für welchen Zweck Sie eine Bewertung auch brauchen - als zertifizierte 
Immobilienvermittler (ABG) und zertifizierte Sachverständige für 
Immobilienbewertung, ZIS Sprengnetter Zert (S) ermitteln wir den realen 
Wert Ihrer Immobilie! 

Bewertung

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Ihr Immobilienmakler und Sachverständigenbüro 
im Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen

Frohe Weihnachten und 
ein glückliches neues Jahr 

wünschen

Yvonne und Eugen Schwarz
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Kindergottesdienst
Kindergottesdienste Evang. Gemeindehaus Ellingen
14.01.2024 + 25.02.2024

Besondere Angebote
Kindergruppe Evang. Gemeindehaus Ellingen
01.12.2023        08.12.2023        15.12.2023         
12.01.2024        19.01.2024        26.01.2024        02.02.2024

(as)

Regelmäßige Gottesdienste
So.  10:00 Uhr Christuskirche Ellingen im Stadtgarten 

Unregelmäßige Gottesdienste
So.  19:00 Uhr Abendsegen Christuskirche Ellingen 
So.  08:45 Uhr St. Oswald in Hörlbach 

Besondere Gottesdienste
2023
26.11  10:00Uhr Gottesdienst mit Gedenken Verstorbener  
   Christuskirche Ellingen 
02.12. 17:00 Uhr  Mini Gottesdienst Christuskirche Ellingen
03.12. 10:00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst mit Abendmahl  
   Christuskirche Ellingen
10.12. 8:45 Uhr Gottesdienst St. Oswald Hörlbach
10.12. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Chörle Christuskirche Ellingen
17.12. 19:00 Uhr Taize Oase Christuskirche Ellingen
24.12. 16:00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel  
   Christuskirche Ellingen
24.12. 18:00 Uhr Christvesper Christuskirche Ellingen
25.12. 8:45 Uhr Weihnachts-Gottesdienst mit Abendmahl 
   St. Oswald Hörlbach
26.12. 10:00 Uhr Singgottesdienst Christuskirche Ellingen
31.12. 15:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl St. Oswald Hörlbach
31.12. 18:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Christuskirche Ellingen 

2024
01.01.  19:00 Uhr Abendsegen Christuskirche Ellingen
07.01. 10:00 Uhr Gottesdienst Christuskirche Ellingen
14.01. 10:00 Uhr Gottesdienst Christuskirche Ellingen
21.01. 19:00 Uhr  Ökum. Gottesdienst Christuskirche Ellingen
28.01. 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Abendmahl  
   Christuskirche Ellingen
04.02. 10:00 Uhr  Gottesdienst Christuskirche Ellingen
11.02. 10:00 Uhr Gottesdienst Christuskirche Ellingen
18.02. 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl Christuskirche Ellingen
25.02. 19:00 Uhr  Abendsegen Christuskirche Ellingen
01.03. 19:00 Uhr Weltgebetstag Kath. Kirche St. Georg
03.03.  10:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfis  
   Christuskirche Ellingen

Kirchenzeiten

Evang. Gottesdienste in Ellingen

© ms

© ms

© ms

Kirche Sankt Georg im Winter

Evangelische Christuskirche

Massenbach Ökumenische Kapelle im Winter
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Gottesdienstzeiten und Termine der Pfarrei Stopfenheim und 
Expositur Dorsbrunn Dezember 2023 bis März 2024

Regelmäßige Gottesdienste
So 09:00 Uhr Hl. Messe in Stopfenheim 
auch als Live-Übertragung auf unserer Homepage 
www.pfarrei-stopfenheim.de

Di 18.00 Uhr – Hl. Messe in Dorsbrunn 
Mi 18.00 Uhr – Hl. Messe in Stopfenheim (vorher Rosenkranz) 

Besondere Gottesdienste und Termine
So. 03.12. 09.00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit Vorstellung  
   der Firmlinge
Fr. 08.12. 06.00 Uhr  Frühschicht im Advent
So. 10.12. 09.00 Uhr  Festgottesdienst zum Patrozinium 
   in Dorsbrunn, Zeitgleich Kinderkirche im  
   Dorsbrunner Kindergarten
  14.00 Uhr  Nikolausfeier der DJK im Sportheim   
   Stopfenheim
Do. 14.12. 18.00 Uhr Bußandacht
Fr. 15.12. 06.00 Uhr Frühschicht im Advent
Sa. 16.12. 15.00 - 16.00 Uhr     Beichtgelegenheit
So. 17.12. 17.00 Uhr Stopfenheimer Dorfweihnacht auf  
   dem Kirchplatz
So. 24.12. 15.00 Uhr Kindermette mit Krippenspiel
So. 24.12. 21.00 Uhr Christmette
Mo. 25.12. 09.00 Uhr Festgottesdienst zum Weihnachtsfest in 
   Dorsbrunn mit Kindersegnung
Di. 26.12. 09.00 Uhr Festgottesdienst in Stopfenheim
So. 31.12. 15.30 Uhr Jahresschlussandacht
Mo. 01.01. 19.00 Uhr Festgottesdienst zum Neujahr mit  
   Aussendung der Sternsinger
Sa. 06.01. 09.00 Uhr Familiengottesdienst mit Kindersegnung  
   und den Sternsingern
So. 14.01. 09.00 Uhr Kinderkirche im Pfarrhaus
Mi. 17.01. 18.00 Uhr Gebet um die Einheit der Christen
Fr. 02.02. 18.00 Uhr Gottesdienst zum Fest „Darstellung des 
   Herrn“ mit Übergabe der  
   Erstkommunionkerzen und Blasiussegen
So. 11.02. 09:00 Uhr Faschings-Kinderkirche im Pfarrhaus 

Die Live-Übertragungen unserer Sonn- und Feiertagsmessen finden 
Sie auf unserer Homepage: www.pfarrei-stopfenheim.de (mg)

Regelmäßige Gottesdienste 
Sa  18:30 Uhr Vorabendmesse in Ellingen 

So   08:30 Uhr Pfarrmesse in Fiegenstall  
   (1. Sonntag im Monat 10.00 Uhr)
So   10:00 Uhr Pfarrmesse in Ellingen  
   (1. Sonntag im Monat 8.30 Uhr)
Mi  09:00 Uhr Hl. Messe in Ellingen
Do  18:00 Uhr Eucharistische Andacht in Ellingen
Do   18:30 Uhr Hl. Messe in Ellingen
Fr  09:00 Uhr Hl. Messe in Ellingen (1. Freitag im Monat)
Fr  18:30 Uhr Hl. Messe in Fiegenstall, Ottmarsfeld oder    
  Massenbach

Rosenkranz 
Sa  17:45 Uhr Spitalkirche Ellingen

Beichtgelegenheit 
Sa  16:30 Uhr Stadtpfarrkirche Ellingen

Besondere Gottesdienste und Termine
So 03.12. 10.00 Uhr Kolpinggedenktag

Di 05.12. 09.00 Uhr KDFB Frauenfrühstück

Do 07.12. 10.00 Uhr Eucharistische Anbetung um Priester und Ordensleute

Fr 08.12. 18.30 Uhr Hochamt zum Hochfest der unbefleckten Empfängnis 
Mariens

So 10.12. 10.00 Uhr Fiegenstall: Patrozinium mit Nikolausfeier

So 10.12. 13.30 Uhr Brüderandacht mit der Marianischen Männerkongregation 

So 10.12. 15.00 Uhr KDFB Adventsandacht, anschl. Adventsfeier

Mi 13.12. 14.00 Uhr Frauenkreis: „Besinnlicher Adventsnachmittag mit  
   dem Flötentrio „Die Holzperlen“ aus Massenbach

Do 14.12. 18.00 Uhr Bußgottesdienst im Advent, anschl. Rorateamt  
   und Beichte

So 17.12. 11.00 Uhr Fahrt zum Adventsmarkt Oberschönenfeld

So 24.12. 10.00 Uhr Pfarrmesse in Fiegenstall für die Pfarreien Ellingen 
   und Fiegenstall

So 24.12. 16.00 Uhr Kinderkrippenfeier mit Krippenspiel in Ellingen

So 24.12. 21.00 Uhr Christmette in Fiegenstall

So 24.12. 23.00 Uhr Christmette in Ellingen

Mo 25.12. 10.00 Uhr Hochamt in Ellingen für die Pfarreien Ellingen 
   und Fiegenstall

Di 26.12. 08.30 Uhr Hochamt in Fiegenstall

Di 26.12. 10.00 Uhr Hochamt in Ellingen mit der DOK

So 31.12. 15.30 Uhr Orgelkonzert mit H.H. Stadtpfarrer  
   Dr. Thomas Stübinger

So 31.12. 16.00 Uhr Jahresschlussandacht in Ellingen, mit der DOK

Mo 01.01. 18.30 Uhr Hochamt in Ellingen für die Pfarreien Ellingen  
   und Fiegenstall

Di 02.01. 09.00 Uhr KDFB Frauenfrühstück 

Anfang Januar Sternsingeraktion in Ellingen und Fiegenstall

Do 04.01.   10.00 Uhr Eucharistische Anbetung um Priester und Ordensleute

Sa 06.01. 11.00 Uhr Neujahrsempfang der Pfarrei St. Georg Ellingen

Mi 17.01. 14.00 Uhr Frauenkreis: „Lourdes, der Wallfahrtsort für Kranke – Teil II“

So 21.01. 19.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zur Gebetswoche f. die Einheit  
   der Christen

Do 01.02.   10.00 Uhr Eucharistische Anbetung um Priester und Ordensleute

Fr 02.02. 18.30 Uhr Hochamt zu Lichtmess

Di 06.02. 09.00 Uhr KDFB Frauenfrühstück

Fr 01.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen

Di 05.03. 09.00 Uhr KDFB Frauenfrühstück

Do 07.03.   10.00 Uhr Eucharistische Anbetung um Priester und Ordensleute

So 10.03. 10.00 Uhr Kinderkirche

Wir verweisen auch auf unsere Gottesdienstordnung. Diese wird wöchentlich 
aktualisiert und liegt in der Stadtpfarrkirche auf oder ist einzusehen unter www.
st-georg-ellingen.de bzw. www.st-nikolaus-fiegenstall.de (as)
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in Ellingen / Fiegenstall

Kath. Gottesdienste in Stopfenheim

© ms

St. Augustin Stopfenheim im Winter



Fürst Carl

im Ehrenhof der Schlossbrauerei

www.fuerst-carl.deSchlossstraße 10 · 91792 Ellingen
Telefon 09141 / 978 0

ADVENTSZEIT

Weihnachtsschmankerl

Fürst Carl Bräuladen

Weihnachtliche Holzhütte am Winterwald
mit Glühbier, Hot Aperol, Kaiserschmarrn und Zwiebelkuchen 
( immer Sa und So von 16:00-20:00 Uhr, außer an Heiligabend)

feine Weihnachtsschmankerl in unserem 
Bräustüberl auch an Silvester und Neujahr 

kleine Geschenkideen �nden Sie 
bei uns!

Anzeige


